
Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Bewegungstre�  im Freien
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr - ab 
sofort wieder auf dem Lindenplatz 
bei der Kirche.

Foto: Pixabay

Herbst

FOTOAUSSTELLUNG 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 14.10.2018 

13.00 – 17.00 Uhr 

Keller im Schlössle 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 11.10.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/81819
	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8584
Fr. 12.10.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
	 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 

	 Tel. 07942/550
Sa. 13.10.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/6182
	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
	 Tel. 07941/39404
So. 14.10.	 Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
	 Tel. 06264/92240
	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
	 Tel. 07946/91660
Mo. 15.10.	Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
	 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
Di. 16.10.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, 
	 Bad Friedrichshall-Jagstfeld, Tel. 07136/970159
	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
	 Tel. 07941/2404
Mi. 17.10.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/2023
	 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
	 Tel. 07941/3180
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Aus der Sitzung des Gemeinderats
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 9.10.2018 folgendes 
beraten und entschieden:
Vorstellung Kindergartenkonzeption
Die Gemeinde Langenbrettach betreibt derzeit 3 Kindertagesstätten 
mit jeweils Plätzen für unter und über 3-Jährige.
Die Leiterinnen der Kindertagesstätten Frau Unger und Frau Grupp 
haben in der Sitzung die Konzeption und Perspektiven für Langen-
brettach vorgestellt und ihre Arbeit in der Öffentlichkeit präsentiert.

Erweiterung Baugebiet „Stegle/Bildreich IV“ - Vorstellung 
Erschließungskonzept und städtebaulicher Entwurf
Die Nachfrage nach Bauplätzen in Langenbrettach ist sehr hoch. Im 
Rahmen des § 13b BauGB hat der Gesetzgeber die Voraussetzun-
gen für die Ausweisung von Bauland deutlich vereinfacht.
Bis Ende 2019 ist die Erweiterung bis zu einer bebaubaren Nettoflä-
che von 1 ha in direkter Nachbarschaft zu bestehenden Baugebieten 
vereinfacht möglich.
Das Büro Käser stellte zwei Entwurfsvarianten vor, aus denen dann 
der Bebauungsplan entwickelt werden soll.
Der Gemeinderat beschloss das Erschließungskonzept und den 
städtebaulichen Entwurf des Büros Käser mit einer Gesamtfläche 
von 2,3 ha.

Amtliche Bekanntmachungen

Berufe im
Blickpunkt

11. Ausbildungsmesse
Samstag, 20.10.2018

9.00 - 13.00 Uhr

Schulzentrum Neuenstadt
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Bestens informiert !
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Friedhofsmauer Brettach - Sachstandsbericht und Kosten für 
den letzten Bauabschnitt
2016 und 2017 hat der Gemeinderat Aufträge zur Sanierung der 
Friedhofsmauer in Brettach in Höhe von 373.000 € vergeben. Derzeit 
sind Kosten von 316.000 € abgerechnet.
Das Gewerk Natursteinarbeiten wurde 2016 an die Fa. Wolfsholz 
vergeben, welche deutlich der günstigste Bieter war.
Die Vergabesumme damals betrug 291.000 €. Bis heute wurden 
Arbeiten mit 238.000 € abgerechnet, also 53.000 € unter Angebot.
Die Arbeiten wurden bis auf den Abschnitt in der Scheuer in der 
Pfarrgasse 4 ausgeführt.
Die angrenzende Scheune soll nun saniert werden. Demnach müs-
sen die Natursteinarbeiten durch die Gemeinde durchgeführt werden.
Das derzeit vorliegende Nachtragsangebot beläuft sich auf ca. 40.000 
€ zzgl. Ingenieurleistungen für die Bauleitung, also ca. 41.000 €.
Der Gemeinderat genehmigte das Nachtragsangebot und beschloss 
die Sanierung des letzten Mauerabschnittes der Friedhofmauer in 
Brettach am Gebäude Pfarrgasse 4. Die Arbeiten wurden an die 
Fa. Wolfsholz zum Preis von 39.690 zzgl. NK und 1.270,- € für die 
Bauleitung vergeben.

Sanierung Unteres Kirchle - Genehmigung überplanmäßiger 
Mittel
Für die Sanierung des Unteren Kirchles in Langenbeutingen wurden 
durch das Büro Feldmann Hinderer Architekten 5 Gewerke ausge-
schrieben.
Zuständig für die Abwicklung und Vergabe ist der Ortschaftsrat. 
Dieser kann aber nur im Rahmen der zur Verfügung gestellten Haus-
haltsmittel Aufträge vergeben.
Die Maßnahme war bislang mit Kosten in Höhe von 205.000 € ver-
anschlagt. Im Haushalt sind Mittel in Höhe von 209.000 € eingestellt, 
sodass gem. der Kostenhochrechnung überplanmäßige Mittel in 
Höhe von 29.000 € notwendig werden.
Der Gemeinderat genehmigt für die Sanierung des Unteren Kirchles 
in Langenbeutingen überplanmäßige Mittel in Höhe von 29.000 €.

Erhöhung des Zuschusses für die Musikschule Neuenstadt
Nach ausführlicher Beratung in mehreren Sitzungen hat sich der 
Gemeinderat gegen die Erhöhung des Zuschusses entschieden.
Der Gemeinderat Langenbrettach beschloss für das Jahr 2019 
einen pauschalen Zuschuss i.H.v. 10.000 € zur Unterstützung der 
Musikschule. In den Folgejahren wird erneut darüber beraten und 
entschieden.

Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung
Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich für eine durchgehende 
Beleuchtung in der Gemeinde aus. Die Nachtabschaltung wird zum 
1.11.2018 abgestellt.

Baugesuch
Sanierung und Erweiterung eines bestehenden Schuppens zur Dop-
pelgarage mit Lagerräumen auf Flst. 3765/2, Helmbundweg 8, OT 
Brettach
Dem Baugesuch wurde zugestimmt.

Vemietung Kelter Langenbeutingen
Die Kelter in Langenbeutingen ist für 2019 bereits komplett 
ausgebucht. Alle Langenbrettacher und die ortsansässigen Ver-
eine müssen ihre Terminwünsche für 2020 bis spätestens 15. 
Dezember 2018 beim Ortsvorsteher Marcus Reichert, E-Mail:  
ortsvorsteher@langenbrettach.de anmelden.

Sperrung der Feldwege: Betonstraße und Reu-
terhöhe/Sandgrabenweg in Brettach
Die vorbereitenden Arbeiten zur Sanierung der Betonstraße und 
des Sandgrabenwegs/Reuterhöhe beginnen am Donnerstag, 
11. Oktober 2018. Mit Behinderungen ist zu rechnen.
Während der Asphaltarbeiten, die ab Donnerstag, 18. Oktober 
2018 bis einschließlich Montag, 22. Oktober 2018 ausgeführt 
werden, werden die Wege komplett gesperrt.

Wer vermisst diese Katze?
Für Informationen wenden Sie 
sich bitte an Frau Ehmann, 
Gemeinde Langenbrettach 
(E-Mail: bianca.ehmann@lan-
genbrettach.de oder telefonisch 
unter 07139/9306-20).

Verwaltungsstelle Langenbeutingen
Die Verwaltungsstelle ist bis einschl. 17. Oktober 2018 wegen Urlaub 
von Frau Baumann nicht besetzt. Die Abendsprechstunde des Orts-
vorstehers Marcus Reichert findet aber jeden Mittwoch von 17.00 bis 
18.00 Uhr statt. Um Beachtung wird gebeten.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstags	 von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags	 von 12.00 bis 16.00 Uhr

Geburtstage

11.10.	 Friedrich Carle, Albrecht-Goes-Str. 14� 75 Jahre
15.10. 	 Theresia Jirowa, Bergstr. 42 � 70 Jahre
15.10.	 Eckhard Wörbach, Kochersteinsfelder Str. 7� 75 Jahre
15.10.	 Gerlinde Ilse Salzer, Cleversulzbacher Str. 6� 75 Jahre
16.10 	 Ellen Brand, Rotfelsengasse 21� 75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur 6 
Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Redaktionelle Beiträge 
müssen montags bis 12.00 Uhr über das online-
System www.artikelstar.de erfasst werden



4  | 	 Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  11. Oktober 2018  •  Nr. 41

Stellenanzeige der Stadt Neuenstadt 

Du fragst dich, warum jederzeit frisches Wasser aus dem Was-
serhahn kommt? Warum das selbstverständlich ist?
Dann bring deine Neugierde und deine Lernbereitschaft mit einer 
Ausbildung zur

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik m/w/i
ab 1.9.2019

auf ein neues Level und werde Teil des Teams der Stadtwerke 
Neuenstadt.
Sorge dafür, dass jederzeit reines Trinkwasser aus den Lei-
tungen kommt und ganz Neuenstadt auch weiterhin bestes 
Trinkwasser hat.
Als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik steuerst und 
kontrollierst du alle technischen Abläufe. Auch die Instandhaltung 
und Reparatur des Trinkwasserrohrnetzes gehört zu deinen 
Aufgaben.
Dein Arbeitsumfeld
•	 die Werkstatt
•	 die Betriebsanlagen (Hochbehälter, Pumpwerke, Brunnen)
•	 in der freien Natur (Rohrnetz)
•	 beim Kunden (Wasserzähler, Installation)
Dein Profil
•	 abgeschlossene Schulausbildung der Haupt-/Werkreal-/ 

Realschule
•	 gute Noten in den naturwissenschaftlichen Fächern
•	 gute Noten in Deutsch
•	 handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
•	 Teamfähigkeit und Verlässlichkeit
•	 Einsatzbereitschaft und Flexibilität
Wir bieten
•	 eine zukunftsorientierte und abwechslungsreiche Ausbil-

dung, denn Wasser ist das Lebensmittel Nr. 1
•	 ein engagiertes Team
•	 leistungsgerechte Ausbildungsvergütung
•	 Chance zur Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann zögere nicht und bewirb dich jetzt (bis zum 28.10.2018) 
mit den üblichen Unterlagen an Stadtverwaltung Neuenstadt, 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K., E-Mail-Bewerbungen 
senden Sie bitte an: Personalamt@neuenstadt.de
Für Auskünfte zum Ausbildungsberuf steht Ihnen der technische 
Leiter der Stadtwerke, Herr René Küfner, unter der Telefonnum-
mer 07139/9771 oder per E-Mail unter 
rene.kuefner@neuenstadt.de gerne zur Verfügung.

Geführte Wanderung auf dem Mörike-Pfad am Sonn-
tag, 14.10.2018 um 14.00 Uhr
Bei der geführten Herbstwanderung auf dem Mörike-Pfad werden 
auf dem Rundweg (ca. 3 Stunden Dauer) markante Stellen, die 
mit Eduard Mörike in Verbindung stehen, und andere heimatkund-
liche Punkte unter kundiger Führung erwandert. Neben Anekdoten, 
Mörike-Gedichten und Zitaten kommen auch naturkundliche Dinge 
nicht zu kurz. 
Zum Abschluss lockt ein Vesper und die Verkostung verschiedener 
regionaler Weine ins Museum. Dabei kann man die derzeitige Aus-
stellung „Ein ideales Idyll“ von Margret Hofheinz-Döring (die familiäre 
Verbindungen nach Kochertürn hatte) betrachten und auf sich wirken 
lassen. Erwandern, genießen und erleben Sie die in gedämpfte 
Herbstfarben getauchte heimatliche Landschaft.
Treffpunkt im Museumshof bei der Kirche. Anmeldung unter Tel. 
07139/8301, Kostenbeitrag: 14 Euro; Mindestteilnehmer: 10, max. 
30 Personen

 

 
 
 
Du fragst dich, warum jeder Zeit frisches Wasser aus dem Wasserhahn kommt? 
Warum das selbstverständlich ist? 
Dann bring deine Neugierde und deine Lernbereitschaft mit einer Ausbildung zur 
 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik m/w/i 
ab 01.09.2019 

 
auf ein neues Level und werde Teil des Teams der Stadtwerke Neuenstadt. 
Sorge dafür, dass jeder Zeit reines Trinkwasser aus den Leitungen kommt und ganz 
Neuenstadt auch weiterhin bestes Trinkwasser hat. 
 
Als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik steuerst und kontrollierst du alle technischen 
Abläufe. Auch die Instandhaltung und Reparatur des Trinkwasserrohrnetzes gehört zu 
deinen Aufgaben. 
 
Dein Arbeitsumfeld: 

 Die Werkstatt 
 Die Betriebsanlagen (Hochbehälter, Pumpwerke, Brunnen) 
 In der freien Natur (Rohrnetz) 
 Beim Kunden (Wasserzähler, Installation) 

 
Dein Profil: 

 Abgeschlossene Schulausbildung der Haupt-/ Werkreal-/ Realschule 
 Gute Noten in den naturwissenschaftlichen Fächern 
 Gute Noten in Deutsch 
 Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis 
 Teamfähigkeit und Verlässlichkeit 
 Einsatzbereitschaft und Flexibilität 

 
Wir bieten: 

 Eine zukunftsorientierte und abwechslungsreiche Ausbildung, denn Wasser ist das 
Lebensmittel Nr. 1 

 Ein engagiertes Team 
 Leistungsgerechte Ausbildungsvergütung 
 Chance zur Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung 
 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann zögere nicht und bewirb dich jetzt (bis zum 28.10.2018) mit den üblichen Unterlagen an 
Stadtverwaltung Neuenstadt, Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.  
E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte an: Personalamt@neuenstadt.de 
 

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an.  Sie können sich vorbeugend informieren 
oder sich in einer aktuellen Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld statt. Ebenso können Termine in 
der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338. 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Kostenfreie EnergieSTARTberatung - Termine November 2018
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten 
Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan, Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiespa-
ren erhalten Sie individuell bei der kostenfreien und neutralen 
EnergieSTARTberatung, die ehrenamtlich von neutral zertifizierten 
Energieberatern in Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn 
durchgeführt wird.
Die ca. 30- bis 45-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 
20 Beratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner 
des Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Termin-
vereinbarung ist zur besseren Planung notwendig. Die Termine 
sowie weitere Informationen können online unter www.landkreis-
heilbronn.de/energieberatung eingesehen und vereinbart werden. 
Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung erhalten Sie 
unter Tel. 07131/994-1184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.
Termin für November 2018
  29.11.2018 Rathaus Neuenstadt a. K.

Informationen zu den genauen Uhrzeiten und Räumlichkeiten erhal-
ten Sie bei der Online-Terminbuchung 
(www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung) oder unter 
Tel. 07131/994-1184.
Online-Terminvereinbarung
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

Zweckverband Gruppenklärwerk Brettachtal
Der Zweckverband Gruppenklärwerk Brettachtal sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft
auf geringfügiger Beschäftigungsbasis für das Betriebsgebäude 
der Kläranlage in Langenbrettach mit einem Beschäftigungsum-
fang von 4 Wochenstunden.
Falls Sie Interesse an der Stelle haben, bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens 12. Oktober 2018 beim Bürgermeisteramt Bretz-
feld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld.
Auskünfte erteilt Frau Kärcher, Tel. 07946/771-57.

 

Amtliche Bekanntmachungen

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Babybasar am Sonntag, 14.10.2018 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Egal ob Verkäufer, Käufer, Spaziergänger oder Neugierige, nutzen 
Sie die Zeit bei uns ein Schnäppchen zu machen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Selbstverständlich können Sie unsere selbst gemachten Kuchen 
auch mit nach Hause nehmen.
Kids aufgepasst
Auch dieses Jahr gibt es wieder einige Spielwa-
rentische. Getreu dem Motto „Von Kindern für 
Kinder“. Vielleicht macht auch ihr ein besonderes 
Schnäppchen.
Wir wünschen allen Verkäufern einen erfolgreichen Verkauf und viele 
interressierte Käufer.
 

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Marion Ortale, Telefon/Fax 07139/18457, 
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag		  10.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag		 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.

Helmbundschule Neuenstadt

Helmbundschüler besuchen Ausstellung in der Volksbank 
Möckmühl
Wenn der Lehrplan und ein außerschulischer Lernort zeitlich so gut 
zusammenpassen, dann muss man die Chance nutzen. So sah es 
Schulleiter Erik Rau und meldete alle Klassen der achten Jahrgangs-
stufe der Helmbundschule zum Besuch der „Erlebnisausstellung 
Finanzanlage“ in der Volksbank Möckmühl an. Herr Darilek von der 
Volksbank hatte dieses Angebot am Ende des letzten Schuljahres 
unterbreitet und an der Helmbundschule erkannte man die Passung 
zum neuen Unterrichtsfach „Wirtschaft, Berufs- und Studienorientie-
rung“ (WBS).
Mit einem von der Volksbank organisierten Bustransfer durch die 
Firma Trabold besuchten immer zwei Klassen an einem Vormit-
tag der letzten Septemberwoche die Ausstellung. Dort lernten die 
Schülerinnen und Schüler in einem Vortrag das inzwischen von der 
UNESCO als immaterielles Kulturerbe ausgezeichnete genossen-
schaftliche Prinzip kennen, wie es Friedrich Wilhelm Raiffeisen und 
Hermann Schulze-Delitzsch als geistige Väter entwickelt hatten. 
Beim anschließenden Besuch der Erlebnisausstellung wurden auf 
anschauliche Art und Weise die Prinzipien von Sparen und Rendite 
in verschiedenen Anlageformen präsentiert.
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit

Eduard-Mörike-Gymnasium
Neuenstadt

Einladung
Der Förderverein möchte Sie auch in diesem Jahr wieder zur 
„Hocketse“ vor bzw. nach den Klassenpflegschaftssitzungen am 
Montag, 15. und Dienstag, 16. Oktober 2018 herzlich einladen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich in ungezwungener Atmosphäre zu 
unterhalten und näher kennenzulernen. Außerdem unterstützen Sie 
mit dem Erlös die Arbeit des Fördervereins.
Der Förderverein bietet an diesem Abend Zwiebelkuchen, Brezeln 
und Getränke im Musiksaal/der Aula an.
Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen.
Die Ausschussmitglieder
des EMG-Fördervereins

Musikschule Neuenstadt

Lisa Böhm - Lehrkraft für Gesang - stellt sich vor:
„Mein Name ist Lisa Böhm, ich bin 30 Jahre alt und bin studierte 
Opernsängerin. Seit 8 Jahren unterrichte ich Gesang an der Musik-
schule Möckmühl und seit diesem Schuljahr kann ich auch Gesangs-
unterricht an der Musikschule Neuenstadt  anbieten.
Neben Gesang unterrichte ich musikalische Früherziehung an meh-
reren Kindergärten im Umkreis von Neuenstadt und leite drei Kin-
derchöre in Möckmühl und Gerlingen.
Ich selbst kann mir ein Leben ohne Musik nicht vorstellen und habe 
große Freude daran meine Begeisterung an dieser zu vermitteln. Die 
Stimme ist das persönlichste Instrument und sich mit dieser ausein-
anderzusetzten, sie zu fördern und zu entwickeln ist meine Berufung.
Im Moment unterrichte ich Schüler im Alter von 8 bis 55 Jahren in 
verschiedenen Genres (Klassik, Musical, Pop).
Ich freue mich darauf meinen Schülerkreis zu erweitern.
Wenn du  Spaß am Singen hast, dich gerne stimmlich ausprobieren 
möchtest oder deiner Stimme und dir selbst etwas Gutes tun möch-
test, melde dich  gerne in der Musikschule Neuenstadt.“
Musikschule Neuenstadt e.V., Hauptstraße 10, 74196 Neuenstadt 
a.K., Tel. 07139/452015, E-Mail: msnst@t-online.de
www.musikschule-neuenstadt.de

Schulnachrichten

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten 	Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 9. Dezember und 20. Januar und 17. März
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreisen im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 11.10.
10.00 Uhr	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer, Tel. 0151/72205456
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 12.10.
14.30 Uhr	 Kindertreff‘ (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 bis	
19.30 Uhr	 Kids-Days (Kinderbibeltage) im Gemeindehaus
Samstag, 13.10.
10.00 bis	
16.00 Uhr	 Kids-Days (Kinderbibeltage) im Gemeindehaus
19.30 Uhr	 fishermans friends - Hauskreis für junge Erwachsene, 

weitere Infos: Christine Weiß
Sonntag, 14.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott.� Micha 6, 8
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelta-

ge (Pfarrer Heinritz und Jugendreferent Norbert Klett), 
das Opfer ist für die Diakonie bestimmt.

Montag, 15.10.
14.00 Uhr	 Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle)
17.30 Uhr	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
20.00 Uhr	 Bibelabend im Gemeindehaus
Dienstag, 16.10.
20.00 Uhr	 Bibelabend im Gemeindehaus
Mittwoch, 17.10.
15.00 Uhr	 Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren, Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils 
Müller, Philipp Schwan und Sarah Kraut 

20.00 Uhr	 Bibelabend im Gemeindehaus
Donnerstag, 18.10.
10.00 Uhr	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer (Tel. 0151/72205456)
20.00 Uhr  	 Bibelabend im Gemeindehaus
Freitag, 19.10.
14.30 Uhr  	 Kindertreff‘ (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun (Tel. 0175/2746107)
Weitere Gottesdienste
21.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst der Bibeltage (Pfr. Heinritz, Dia-

kon Heinritz)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Juki im Bauwagen
28.10. - 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
4.11. - 23. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Jugendkirche im Gemeindehaus
► „Kids-Days“ (Kinderbibeltage) im Brettacher Gemeindehaus
Wir laden alle Kinder von 6 bis 11 Jahren zu unseren Kids-Days 
(Kinderbibeltage) zum Thema „Christsein mit allen Sinnen“ mit 

dem Evang. Jugendwerk Neuenstadt ein. Wir treffen uns am Freitag, 
12. Oktober von 17.30 bis 19.30 Uhr und am Samstag, 13. Oktober 
von 10.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus in Brettach (mit Mittages-
sen). Den Abschluss feiern wir mit der Gemeinde im Gottesdienst am 
Sonntag, 14. Oktober in der Kirche in Brettach um 10.00 Uhr.
Infos bei Verena Braun, Tel. 0151/14041863 oder im Pfarramt, Tel. 
1342.

 

► behütet. umsorgt. gesegnet.
Wir laden herzlich ein zum Glaubenskurs „behütet. umsorgt. 
gesegnet.“ mit Diakon Friedemann Heinritz von „Kirche unterwegs“ 
ins Brettacher Gemeindehaus um 20.00 Uhr. 
Die fünf Einheiten:
1. 	 Am 15.10.2018: Der Herr ist mein Hirte: Zu wem bete ich?
2. 	 Am 16.10.2018: Mir wird nichts mangeln: Wofür bete ich?
3. 	 Am 17.10.2018: Im finsteren Tal fürchte ich mich nicht: Wie kann 

ich im Leid beten?
4. 	 Am 18.10.2018: Du bereitest vor mir einen Tisch: Warum kann ich 

feiern? Mit Abendmahl.
5. 	 Am 21.10.2018 in der Kirche um 10.00 Uhr: Gutes und Barmher-

zigkeit werden mir folgen: Ich gehe im Segen.
Die Sehnsucht nach Gott zeigt sich auf vielerlei Weise. Menschen 
brauchen Religion, weil sie sich nicht alles erklären können und weil 
sie einen Halt brauchen jenseits ihrer eigenen Sicherheiten. Doch wie 
kann diese Sehnsucht gestillt werden? Oder anders: Wie kann man 
mit dem lebendigen Gott in Kontakt kommen, ihm begegnen? Wie 
entsteht ein Gespräch, wie Resonanz mit Gott?
Mit dem neuen Glaubenskurs „behütet. umsorgt. gesegnet.“ grei-
fen wir diese Fragen auf. Auf der Suche nach Antworten nehmen wir 
mit „Gebet und Segen“ immer wieder ganz elementare Lebensäuße-
rungen des Glaubens in den Blick. Gemeinsam möchten wir uns mit 
Psalm 23 in seinen verschiedenen Aspekten und mit seiner enormen, 
spannungsvollen Dynamik beschäftigen.
Das Kursprogramm ermöglicht Ihnen elementare Erfahrungen mit 
Gebet und Segen.

Kirchliche Nachrichten

Achtet auf die Umwelt
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behütet. umsorgt. gesegnet. 
Ein Kurs zu  

Gebet und Segen:  
elementar 

konkret 
zeitgemäß

15.-18. Oktober 2018, 20 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Brettach

21. Oktober  2018, 10 Uhr 
Evang. Kirche Brettach

EvangElischE

KirchEngEmEindE

BrEttach 
in Zusammenarbeit mit: 

www.kircheunterwegs.de

► Seniorentreff am 25. Oktober: „Faszinierendes Persien - Ein-
flüsse auf die biblische Tradition“
Dekan i.R. Reinhard Tröster aus Schwäbisch Hall nimmt uns im 
nächsten Seniorentreff auf eine Reise nach Persien, dem heutigen 
Iran, mit. Persien spielt im Alten Testament eine ganz wichtige Rolle. 
Die persische Zeit hat die biblische Tradition  ungemein positiv beein-
flusst. Jesaja verkündet Kyros als Messias. Esra und Nehemia waren 
hohe persische Regierungsbeamte. Scheinbar urbiblische Vorstel-
lungen wie Engel, Satan, Auferstehung stehen unter iranischem Ein-
fluss. Gewiss, das Buch Ester erzählt von einem geplanten Juden-
pogrom des persischen Großwesirs. Aber auf persischer Bühne kam 
dieses nicht zustande. Keine Fremdherrschaft wird von der Bibel so 
positiv wahrgenommen wie die der Perser. Und in der gesamten 
Antike soll es kein Reich gegeben haben, das mit den unterworfenen 
Völkerschaften so tolerant umging wie das persische.
Zu diesem interessanten Nachmittag sind alle Senioren am 25. Okto-
ber zum Seniorentreff herzlich ins Gemeindehaus eingeladen. Es 
gibt wie immer auch Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr.
► Frauenabend im Gemeindehaus am 26. November
Am Freitag, 26. Oktober um 20.00 Uhr findet unser nächster Frau-
enabend im ev. Gemeindehaus in Brettach statt. Wir laden euch 
herzlich ein zu einem Abend mit Lyrik, Pop und Poesie zum Thema 
Sehnsucht. Unsere Referentin Claudia Schäfer ist gelernte Bank-
kauffrau und hat eine Ausbildung zur seelsorgerlichen Lebensberate-
rin sowie auch zur PEP4Teens-Trainerin. Sie ist gefragte Referentin 
auf Frühstückstreffen, Freizeiten und Seminaren. Zusammen mit 
Gisela Schweiker wird sie unseren Abend gestalten. Wir freuen uns 
sehr, wenn ihr kommt. Euer Frauenabend-Team
► Weihnachten im Schuhkarton bis 15. November
Weihnachten im Schuhkarton - eine Aktion, bei der ein einfacher 
Karton Kindern in Not Freude und Hoffnung bringt.
Auch in diesem Jahr werden die Kartons in Waisen- und Kran-
kenhäuser und an Kinder sozial schwacher Familien in Osteuropa 
verteilt. Bewährt hat sich eine bunte Mischung aus Spielsachen, 
Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie 
einem persönlichen Weihnachtsgruß.
Prospekte der Aktion liegen in der Kirche aus und sind auch im 
Pfarramt erhältlich. Bitte halten Sie sich genau an die vorgegebe-
nen Packanleitungen, Zollvorschriften und Höchstgewichte, um die 

Organisatoren nicht in Schwierigkeiten zu bringen. Wer selbst kein 
Päckchen packen kann, darf gern eine Spende dafür geben.
Unsere Brettacher Sammelstelle ist bei Frau Daniela Preis, Uhland-
str. 7, Tel. 2482.
Weitere Infos zur Aktion finden Sie zudem unter der Hotline 
030/76883883 und www.weihnachten-im-schuhkarton.org
Schon jetzt ein ganz herzliches Dankeschön an alle Päckles-Packer.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott. � (Micha 6, 8)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 14.10. - 20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Konzertante Andacht mit dem Chor pichorbello aus 

Ernsbach in der Martinskirche (Pfr. Gerlinger) 
	 Kinderkirche im Gemeindehaus Pluspunkt
Vorschau
Sonntag, 21.10. - 21. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Lingoth)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr	 Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr	 Spielkreis
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr	 Winterbibelstunde (14-tägig)
Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-tägig um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Nächster Termin: 14.10.
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Musikalische Andacht
Am Sonntag, 14.10. wird Pfarrer Gerlinger mit dem Ernsbacher Chor 
„pichorbello“ unter der Leitung von Ulrich Dachtler die 6. Auflage der 
Konzertreihe unter dem Motto „Godd had gsochd“ in unserer Martins-
kirche präsentieren. Der Eintritt ist frei, Spenden für den Chor werden 
dankbar entgegengenommen.
► Einladung zum Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorches-
ter Baden-Württemberg
Am Freitag, 12.10. findet in der Stiftskirche in Öhringen ein Benefiz-
konzert zugunsten der Notfallseelsorge statt. Das Landespolizeior-
chester spielt unter der Leitung von Stefan R. Halder.
► Stifte machen Mädchen stark! - Machen Sie mit!
Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag ein 
Team aus LehrerInnen und PsychologInnen, das 200 syrischen Mäd-
chen in einem Flüchtlingscamp im Libanon Schulunterricht ermögli-
chen möchte. Für 450 Stifte kann z.B. ein Mädchen mit Schulmaterial 
ausgestattet und eine Tür für eine bessere Zukunft geöffnet werden. 
Wie funktioniert die Aktion? Bitte leere Schreibgeräte sammeln. Das 
Material wird recycelt und die Firma BIC sponsert für jeden Stift einen 
Cent. Gesammelt werden Kugelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstifte, 
Druckbleistifte, Korrekturmittel, Füllfederhalter und Patronen. Nicht 
anerkannt werden Bleistifte, Klebestifte, Radiergummis, Lineale und 
Scheren. Sammelboxen stehen im Dorfladen, Kindergarten, Plus-
punkt und in der Schule. Bitte weitersagen und sammeln. Die Aktion 
läuft auf jeden Fall bis Ende des Jahres. 
Weitere Infos bei Evelyn Sorger, Tel. 07946/8768.
► Kasualvertretungen des Pfarramts
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten und bei Trau-
erfällen an folgende Pfarrerinnen und Pfarrer:
bis 14.10. 	 Pfarrer Laidig, Tel. 07947/314
15.10. - 21.10. 	 Pfarrerin Fritz, Tel. 07948/517
22.10. - 28.10. 	 Pfarrerin Elbe, Tel. 07948/470
29.10. -   4.11. 	 Pfarrer Wilhelm, Tel. 07947/316
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783, Fax 07946-940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten
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www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten 
donnerstags 	   9.00 - 12.00 Uhr
freitags 	 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4 
E-Mail: RennyFrancis.MundenkurianGeorge@drs.de
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn, 
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 11.10. - Gedenktag hl. Johannes XXIII. (Papst)	
Möckmühl	 15.30 Uhr	 Eucharistiefeier im ASB- Haus	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 12.10. 
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Pfarrer Albert Mall, Anni Tinnemann; 

Pia Nies und verstorbene Angehörige	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 13.10. 	
Kochertürn	 11.00 Uhr	 Taufe von Nika Jendrysik aus Kocher-

steinsfeld	

Stein	 15.00 Uhr	 Taufe von Majla Greiner aus Stein und 
Elias Kolb aus Heilbronn	

	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag
		  + Helmut und Albert Vogt; Alexander, 

Natalia und Michael Haag, Maria Frass, 
Mina und Robert Blum sowie alle ver-
storbenen Angehörigen	

Sonntag, 14.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Franz, Rosa und Theresia Zajonz, 

Hubert Zwierzyna und Eltern	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Roigheim	 10.00 Uhr	 ökumenischer Erntedankgottesdienst	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet von der 

Jugendkantorei, Kinderkirche	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht	
Montag, 15.10. - Gedenktag hl. Theresia von Avila (Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin)	
Neuenstadt	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Möricke-Senio-

renstift	
Dienstag, 16.10. - Gedenktag hl. Hedwig von Andechs (Herzogin 
von Schlesien)	
Bramb.`Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Alexander und Gisela Meintel, Famili-

en Elfner und Meintel	
Mittwoch, 17.10. - Gedenktag hl. Ignatius von Antiochien 
(Bischof, Märtyrer)	
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Donnerstag, 18.10. - Gedenktag hl. Lukas (Evangelist)	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 19.10. - Jahrestag der Weihe der Bischofskirche in Rot-
tenburg	
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + für alle lebenden und verstorbenen 

Mitglieder des Frauenkreises	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 20.10. - Gedenktag hl. Wendelin (Einsiedler im Saar-
land)	
Stein	 15.00 Uhr	 Taufe von Jannis Kuroczik aus Stein	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 21.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf	
Stein	   9.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Auftakt zur Erst-

kommunionvorbereitung	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst, Auftakt zur Erst-

kommunionvorbereitung, (Liederbuch: 
„Dir sing ich mein Lied“), anschl. Eine-
Welt-Waren-Verkauf

		  + Elisabeth und Konrad Giller sowie 
verstorbene Angehörige	

Möckmühl	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Buchhofkapelle	 12.00 Uhr	 Taufe von Lorenz Jagdhuber aus Mün-

chen	
	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht	
Urlaub von Pfr. Dr. Henryk Gluszak
Pfarrer Dr. Gluszak ist vom 14. bis 26. Oktober im Urlaub. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Renny. Das Pfarrbüro in 
Kochertürn ist zu den gewohnten Zeiten erreichbar.
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 13. Oktober um 10.30 
Uhr
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 13. Oktober um 10.30 Uhr zum Erstellen des Miniplans für 
November.
Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 14. Okto-
ber um 15.00 Uhr
Mit dem „Kreis junger Familien“ gibt es in unserer Kirchengemeinde 
ein Angebot ganz gezielt für junge Familien. Das nächste Treffen ist 
am 14. Oktober 2018, um 15.00 Uhr im katholischen Gemeinde-

Kirchliche Nachrichten
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zentrum in Neuenstadt. Herzliche Einladung an junge Familien, um 
in dieser Gemeinschaft neues Feuer für den eigenen Glauben zu 
bekommen.
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 18. 
Oktober
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 18. Oktober 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Erstkommunion: Erstes großes Gruppentreffen am 20. Oktober
Die Erstkommunionkinder und Gruppenleiter treffen sich zum ersten 
großen Gruppentreffen am Samstag, 20. Oktober 2018 im katholi-
schen Gemeindehaus St. Bernhard in Stein.
Die Kinder aus Stein treffen sich von 9.00 bis 10.30 Uhr, die Kinder 
aus Neuenstadt, Kochertürn, Bürg, Langenbrettach und Hardthausen 
treffen sich von 11.30 bis 13.00 Uhr ebenfalls im Gemeindehaus 
Stein, Lobenbacher Str. 13.
Rosenkranzmonat Oktober
Der Oktober gilt seit dem Mittelalter als Rosenkranzmonat. Alle 
Gläubigen sind eingeladen, gerade in diesem Monat privat oder 
gemeinschaftlich den Rosenkranz zu beten. Der Rosenkranz, vom 
Spätmittelalter bis in unsere Zeit eine Gebetsform für Einzelne und 
Gruppen, hat sich aus alten Mariengebeten entwickelt. Der Sinn des 
Rosenkranzgebetes besteht darin, die Geheimnisse des Lebens 
Jesu zu betrachten. Die Gleichförmigkeit des Ablaufs des Gebetes 
soll dazu beitragen, den Blick auf das Wesentliche zu lenken. Herzli-
che Einladung zum Mitbeten des Rosenkranzes:
Dienstag, Brambacher Hof, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Mittwoch, Neuenstadt, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Mittwoch, Marienkapelle Stein, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Donnerstag, Kochertürn, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Freitag, Marienkapelle, Stein, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet
Sonntag, Buchhofkapelle, 13.30 Uhr, Rosenkranzgebet
Sonntag, Möckmühl, 18.00 Uhr, Rosenkranzandacht

Erntedankgottesdienst mit den Kindern des Dekan-Dieterich-
Kindergartens
Am Sonntag, 7. Oktober 2018 gestalteten die Kinder des Dekan-
Dieterich-Kindergartens aus Kochertürn den Erntedankgottesdienst 
um 10.30 Uhr in Kochertürn. Nach einem feierlichen Einzug mit 
geschmückten Blumenbögen sangen die Kinder begeistert ihr erstes 
Lied zur Eröffnung. Mit viel Spaß und Freude waren die Kinder bei der 
Sache. Die vorgetragene Geschichte über zwei Brüder spielten die 
Kinder pantomimisch mit. Als Dank nach der Kommunion tanzten die 
Erzieherinnen mit den Kindern. Der Applaus der Gottesdienstbesu-
cher veranlasste Pfarrer Renny um Zugabe nach dem Gottesdienst 
zu bitten. So zogen die Kinder nach dem Gottesdienst stolz aus der 
Kirche aus um auf dem Vorplatz nochmals ihren Tanz aufzuführen.
Ein herzliches Vergelts Gott an die Erzieherinnen und die Kinder, 
die diesen Gottesdienst so schön mitgestaltet haben. Danke auch 
an die Ministranten, die bei jedem Gottesdienst so fleißig dabei sind. 
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an das Blumenschmuckteam, 
die den Erntedankaltar geschmückt haben sowie an alle Spender der 
Erntedankgaben.

 

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 12.10.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Sei mitfühlend wie 

Jesus“; „Nach geistigen Schätzen graben - Johannes 
Kap. 11 Vers 49 und Kap. 12 Vers 42“ sowie Bibelle-
sung: Johannes Kap. 12 Verse 35-50

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Jesus ist ‚die Auferstehung und das Leben‘ - Johannes 
Kap. 11 Vers 25 (Video)“ sowie Versammlungsbibelstu-
dium anhand des Buches: „Jesus - der Weg, die Wahr-
heit, das Leben“ - Teil 3 - Jesu umfangreicher Dienst in 
Galiläa - Thema: „Johannes möchte Gewissheit haben“

Sonntag, 14.10.
10.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Wahre Christen lassen 

Gottes Lehren anziehend wirken“
10.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Urteile nicht nach dem 

äußeren Eindruck“, gestützt auf Johannes Kap. 7 Vers 
24

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelischer Kirchenbezirk Neuenstadt

Diakonische Bezirksstelle Neuenstadt 

Die Projekt Jagsttalpaten ist eine Initiative des Kreisdiakoniever-
bandes mit Unterstützung der Arnfried und Hannelore Meyer-Stiftung.
Ehrenamtliche unterstützen Familien und Einzelpersonen in schwie-
rigen Lebenslagen.
Falls Sie selbst Unterstützung benötigen oder sich gerne ehrenamtlich 
engagieren möchten, melden Sie sich gerne unter Tel. 06298/959518 
(bitte hinterlassen Sie eine Nachricht, wir rufen Sie schnellstmöglich 
zurück) oder unter jagsttalpaten@diakonie-heilbronn.de.

Kirchliche Nachrichten

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag

Fotos: pixabay
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Neues Angebot der Jagsttalpaten
Alleinerziehend - aber nicht allein
Wir wollen einander kennenlernen und euch einen Ort für Begeg-
nung, Austausch, Sachinformation, Entlastung und Entspannung 
bieten.
Wir laden ein zum Alleinerziehenden-Treff mit Kinderbetreuung und 
gemeinsamem Kaffeetrinken im evangelischen Gemeindehaus 
Möckmühl.
Samstag, 27. Oktober 2018, ab 15.00 Uhr
Gerne mit Anmeldung: jagsttalpaten@ diakonie-heilbronn.de oder 
Tel. 06298/959518
Angela Tatti, Projektleitung und Team

Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

25.10.2018 Seminar für Eltern-Kind-Kreis-Mitarbeiterinnen und 
Interessierte
Thema: „Meine Lieblingsfarbe ist kunterbunt“ - die Welt der Farben 
entdecken
Evang. Gemeindehaus Gochsen, Haaggasse 14, Beginn 20.00 Uhr
Herzlich willkommen sind auch Erzieherinnen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Mit Martina Liebendörfer, Dipl.-Pädagogin und Referentin für Frühpä-
dagogik und frühkindliche religiöse Bildung.
Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7, 
74196 Neuenstadt a.K., Tel. 07139/1412
Weitere Infos bei Sylvia Winter: sylvia.winter@ejn-online.de oder 
www.ejn-online.de

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SGM Langenbrettach I - SV Heilbronn a. L. II� 4:1
Endlich ist der Knoten geplatzt. In einem richtungsweisenden Spiel 
gegen einen unmittelbaren Tabellennachbarn gelang unserer I. 
Mannschaft ein enormer und wichtiger Saisonsieg, der erste in 
der Saison 2018/2019. Gleich zu Beginn ein guter Start unserer I. 
Mannschaft, die sofort gewillt war, die Initiative an sich zu reißen. 
Dadurch war man gleich dominierend und hatte schon in den ersten 
paar Minuten zwei aussichtsreiche Situationen vor dem gegneri-
schen Tor, wo die Führung möglich gewesen wäre, wenn man die 
Chancen auch genutzt hätte. Bis die Gäste das erste Mal gefährlich 
vor unserem Tor auftauchten, dauerte es 6 Minuten. Ansonsten plät-
scherte das Spiel so dahin, ohne nennenswerte und torgefährliche 
Situationen. Beide Seiten fehlten die Spielideen und die Kreativität, 
um ein flüssiges Spiel zu demonstrieren. Trotzdem schaffte es der 
Gast mit seinem bis dahin besten Angriff in Führung zu gehen, da 
waren 20 Minuten gespielt. Erst in den letzten 10 Minuten vor der 
Pause wurde die Begegnung interessanter und besser. Zuerst hatte 
unsere I. Mannschaft Pech bei einem Pfostentreffer, doch in der 38. 
Minute da gelang der enorm wichtige Ausgleich durch K. Korne, der 
einen verdeckten Schuss abgab, der immer länger wurde, und sich 
zur Überraschung des gegnerischen Torwarts ins Tor senkte. Noch 
vor der Pause dann erneut der Gegner, der ein Angriff konsequent 
zu Ende spielte, als unsere Hintermannschaft nicht energisch genug 
klärte, und es zu einer Eins-zu-Eins-Situation kam, wo unser Torwart 
H. Scheufler eine möglichen SGM-Rückstand gerade noch verhin-
dern konnte. Nach dem Seitenwechsel kam unsere SGM mit noch 
mehr Druck aus der Kabine. Man war sofort die überlegene Mann-
schaft, drängte die Gäste in die Defensive. Denen gelang in der Fol-
gezeit nichts mehr Zwingendes, denn sie präsentierten sich im Spiel 
nach vorne zu harmlos und ohne Durchsetzungsvermögen. Es gab 
nur Angriffe unserer SGM zu notieren, denen fehlte aber die Präzision 
im Torabschluss, oder der entscheidende und ideale Pass in die Tiefe 
kam nicht an. Die sich bietenden Chancen wurden zudem ausgelas-
sen. So dauerte es bis zur 70. Minute, ehe einmal ein Pass in die 
Schnittstelle des Gastes beim eigenen Mitspieler ankam, wo dann 
R. Studenak freie Bahn hatte, um seine SGM in Führung zu bringen. 

Von da ab bauten die Spieler des SV Heilbronn a. L. II immer mehr 
ab, die Bemühungen wurden immer seltener. Dementsprechend 
war unsere I. Mannschaft die tonangebende Mannschaft mit mehr 
Druck spielend. Die Überlegenheit war klar ersichtlich, doch man tat 
sich schwer, die Überlegenheit trotz vorhandener Chancen, daraus 
Kapital zu schlagen. Erst mit dem Tor zum 3:1 nach 76 Minuten, wo 
die Gäste den Ball nicht aus der Gefahrenzone brachten, schaffte 
es E. Chehab, die SGM auf die Siegesstraße zu bringen. Der glei-
che Spieler hatte nur kurze Zeit später sogar die Chance auf 4:1 zu 
erhöhen, als unsere SGM einen Foulelfmeter zugesprochen bekam, 
diesen aber leider verschoss. In der Schlussphase wurde es zu einer 
einseitigen Angelegenheit, wo sich unsere I. Mannschaft noch weite-
re Chancen herausspielen konnte, aber fast alle liegen ließ. So war 
es S. Geiger vorbehalten in der 87. Minute nach schönem Angriff mit 
dem Abstaubertor zum 4:1 für die endgültige Entscheidung zu sor-
gen. Mit diesem Sieg konnte sich unsere I. Mannschaft endlich vom 
Tabellenende entfernen, und muss nun versuchen, das Positive aus 
diesem Spiel mitzunehmen in das nächste Spiel, um dort ebenfalls zu 
punkten, was gut wäre für die Moral und das Selbstvertrauen. 
Vorschau
Am kommenden Sonntag geht es nach Biberach zum dortigen TSV. 
Dort hängen die Trauben bzw. Punkte hoch, da sich der TSV Bibe-
rach bisher als sehr heimstark erwies, und zu Hause erst ein Spiel 
verlor. Trotzdem muss unsere I. Mannschaft versuchen, da auch 
etwas zu holen, damit man den Anschluss an die vor uns liegenden 
Mannschaften nochmals verkürzen kann, um sich dann selber in der 
Tabelle nach oben zu orientieren.
Spiel am 14.10. 2018 in Biberach, Spielbeginn um 15.00 Uhr.

SGM Jugendfußball

Bambini
Am Samstag, 6.10.2018 um 13.00 Uhr machten sich 6 Bambini-
spieler mit ihren Eltern und Trainern auf nach Flein, wo der zweite 
Spieltag stattfand.
Schon mal vorweg gesagt, es lief auch hier richtig gut und es bestä-
tigte unsere Leistung von der Vorwoche. Zwar ging für beide Mann-
schaften der Spieltag durch Unkonzentriertheit schleppend los, aber 
die nötigen Tore schossen sie trotzdem.
Die jüngere Mannschaft spielte gegen Flein I 4:3, Talheim 6:0, Flein 
II 4:1, SV HN 11:0 und gegen TG Böckingen gab es eine 2:1-Nie-
derlage.
Der ältere Jahrgang gewann seine Spiele alle souverän. Dass alle 
Spieler getroffen haben, war noch das i-Tüpfelchen. Macht weiter 
so Jungs.
Es spielten von li nach re und auf dem Tisch: Milo Geist, Nils Gärtner, 
Matts Oberndörfer, Luca Springer (erstes Turnier), Jakob Hehenber-
ger (2014), und Lasse Niemann.
 

C-Junioren
FC Union Heilbronn II - SGM KoBra	� 4:0
Eine lustlose Partie unserer KoBras mussten die Zuschauer am 
vergangenen Samstag über sich ergehen lassen. Weder spielerisch 
noch kämpferisch konnten wir dem Gegner an diesem Tag Paroli 

Vereinsmitteilungen
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bieten. Die Heilbronner konnten nach Belieben spielen und wurden 
kaum dabei gestört. Nur unserem Torhüter ist es zu verdanken, dass 
die Niederlage nicht noch höher ausfiel.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz: L. Mazrekaj (TW), N. Förch, 
G. Rudolf, R. Gruber, F. Schönbeck, M. Hofmann, E. Morkoyun, M. 
Grube, M. Schaffner, M. Strohmer, A. Gashi, N. Müller, K. Hohen-
schläger, M. Wörbach und M. Müller
Vorschau
Am Samstag, 20.10., spielen wir um 14.30 Uhr in Stein gegen die 
SGM Neuenstadt.
Die weiteren Ergebnisse
E-Junioren 
Neckarsulmer Sportunion II - SGM Kobra II � 20:2
Neckarsulmer Sportunion I - SGM KoBra I � 3:9
D-Junioren
FSV Friedrichshaller SV III - SGM Kobra I � 2:2
SGM Neudenau/Siglingen - SGM KoBra II � 4:0
B-Junioren
SGM KoBra - Neckarsulmer Sportunion II � 1:5
A-Junioren
SGM KoBra - SGM Neuenstadt � 1:0
Die kommenden Spiele
Mi. 
10.10.

19.00 Uhr B-Junioren SGM Krumme Ebene a. N. - 
SGM KoBra

Gundels-
heim

Sa. 
13.10.

10.30 Uhr E-Junioren SGM KoBra II - SGM Krum-
me Ebene a.N.  I

Brettach

11.30 Uhr D-Junioren SGM KoBra II - SGM Neu-
enstadt I

Hardthau-
sen

11.45 Uhr E-Junioren SGM KoBra I - FSV Fried-
richshaller SV I

Brettach

13.00 Uhr D-Junioren SGM KoBra I - SGM Neu-
enstadt II

Hardthau-
sen

14.30 Uhr C-Junioren SGM KoBra - SGM Herbolz-
heim H-U-T-H

Brettach

16.15 Uhr A-Junioren SGM Erlenbach/Binswan-
gen/Dahenfeld - SGM KoBra

Erlenbach

So. 
14.10.

10.30 Uhr B-Junioren SGM Dahenfeld/Oedheim - 
SGM KoBra

Dahenfeld

Mi. 
17.10.

19.00 Uhr A-Junioren SGM KoBra - FC Union Heil-
bronn (Bezirkspokal)

Hardthau-
sen

TSV Brettach

Abteilung Tischtennis

Tischtennisjugend - Mädchen
Nachdem das erste Spiel der Saison 2018/19 am 22. September 
von den Gegnern aus Neckarwestheim krankheitsbedingt abgesagt 
wurde, stand am vergangenen Wochenende Tischtennis im Vorder-
grund unserer Mädchenmannschaft, die ihre zweite Saison in der 
Bezirksliga spielen.
Bereits am Freitag, 5. Oktober fand um 18.00 Uhr das Spiel gegen 
den TSV Talheim statt. Obwohl die Mädchen aus Langenbrettach 
vorher kein Training hatten, konnten sie das Spiel klar mit 7:3 für sich 
entscheiden. Beiden Mannschaften war die Nervosität anzumerken 
und alle kämpften hart um ihre Punkte.
Samstags begrüßte die Mannschaft um 13.00 Uhr den TSV Abstatt. 
Das Doppel wurde deutlich verloren und so stieg die Anspannung vor 
den Einzelspielen. Die Mädels des TSV Brettach behielten jedoch die 
Nerven und gewannen verdient und hart umkämpft mit 6:4.
Ein gelungener Saisonauftakt. Glückwunsch an die Mädchenmann-
schaft - macht weiter so.
Das Jugendtraining der Mädchen sowie der Jungen findet immer 
freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr in der Gemeindehalle in Brettach 
statt. Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.
Vorschau: Das nächste Spiel der Mädchenmannschaft findet am 
Samstag, 20. Oktober um 15.30 Uhr in Oedheim statt.

 
Thomas Heisler

TSV Langenbeutingen

am 12. Oktober 
Abmarsch für alle Wanderwilligen: 

18 Uhr Parkplatz Talhalle 
 

Gerne darf aber auch im Besen dazu gestoßen werden! 

Besenwanderung 2018 
zum Banzhaf in Siebeneich 

Vereinsmitteilungen

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!

nd:Der ideale Hund:

Er nimmt sein 
„Geschäft“ 
wieder mit...
Sollte Ihr Hund das nicht können, 
müssen SIE dafür sorgen!
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BINOKEL TURNIER 
DES TSV  LANGENBEUTINGEN 

 

FREITAG,  19. OKTOBER 2018 
AB 19 UHR 

IM SPORTHEIM  

 
 
 

FÜR ESSEN UND TRINKEN IST BESTENS GESORGT! 
 

ANMELDUNG AN alexander_reichert@t-online.de  

ODER EINFACH DA SEIN! 

 

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft 
TSV Langenbeutingen - FV Löchgau 2
In der zweiten Pokalrunde traf man auf den Ligakonkurrenten aus 
Löchgau. Der TSV erwischte einen super Start und erspielte sich 
zahlreiche gute Torchancen. Diese blieben vorerst leider ungenutzt. 
In der 18. Minute traf Jessica Patzwall zur verdienten Führung. Der 
TSV kombinierte weiter schön in den eigenen Reihen, bis zur Halb-
zeit blieb es spannend. In der zweiten Hälfte baute Michelle Klimmer 
mit ihrem sehenswerten Doppelpack, innerhalb weniger Minuten, 
die Führung aus. Danach verflachte das Spiel ein wenig und man 
kassierte in der 74. Minute das einzige Gegentor. Somit zog der TSV 
souverän in die nächste Pokalrunde ein. 
Es spielten: Röhrich J., Grünagel J., Joachim R. (90. Min. Kollmar S.), 
Saager Linda, Friedl N., Volpp S., Grube F., Skrotzki L., Lohmann J. 
(65. Min. Krause P.), Patzwall J. (75. Min. Saager Lena), Klimmer M. 
FV Löchgau 2 - TSV Langenbeutingen
Der TSV fand gut ins Spiel und erspielte sich gute Torchancen. Nach 
15 Minuten war es aber die Heimmannschaft die den Führungstref-
fer erzielte. So rannte man einem Rückstand hinterher. Spielerisch 
dominierte klar der TSV, doch die zahlreichen Tormöglichkeiten blie-
ben wieder einmal ungenutzt. Man ließ die Köpfe nicht hängen und 
spielte weiter munter auf. In der 86. Minute traf Jessica Patzwall zum 
lang ersehnten Ausgleich. Danach verfehlte man nur knapp noch den 
Siegtreffer. So blieb es am Ende beim 1:1. 
Am kommenden Sonntag, 14.10.2018 ist man dann zu Gast beim 
FC Biegelkicker Erdmannhausen. Anpfiff ist um 13.00 Uhr.
Es spielten: Pfeiffer J., Grünagel J., Joachim R. (80. Min. Krause P.), 
Saager Linda, Friedl N., Volpp S., Grube F. (60. Min. Saager Lena), 
Skrotzki L., Lohmann J. (65. Min. Kollmar S.), Patzwall J., Klimmer M. 
Zweite Mannschaft
TSV Langenbeutingen 2 - TSG Schwäbisch Hall�  1:0 (0:0) 
Im gestrigen Pokalspiel konnte die zweite Mannschaft des TSV 
durch eine starke Mannschaftsleistung und einen eisernen Willen die 
Damen aus Schwäbisch Hall schlagen. 
Schon in der ersten Hälfte konnte man mit einer Druckphase die 
Gegnerinnen überraschen. Bis auf den erfolgreichen Abschluss 
gelang fast alles. Der Gegner passte sich gut an und so spielte man 
auf einem Niveau. 

In der zweiten Hälfte nahm der TSV das Spiel in die Hand. Es gab 
immer mehr Spielanteile für den Bezirksligisten. Nach einem Klasse-
pass von Mona Haspel konnte sich Ramona Gockner gegen die 
letzte Abwehrspielerin durchsetzen und schoss den Ball über die 
Torhüterin zum 1:0 ins Tor (54. Min.). Die Schwäbisch Haller wirkten 
durch den Gegentreffer verunsichert, verloren ihre Kraft in den Zwei-
kämpfen und wirkten verbissen. In der Schlussphase wurde es dann 
nochmal spannend. 2 gute Freistoßmöglichkeiten ließen die Haller 
liegen. In der letzten Spielminute schob eine Spielerin der TSG den 
Ball mit dem Oberarm ins Tor von Jennifer Pfeiffer. Den ausgelasse-
nen Jubel unterbrach der Schiedsrichter jedoch zurecht und gab das 
Tor nicht. 
Kurz darauf erfolgte der erlösende Schlusspfiff und der TSV 2 steht 
somit im Halbfinale des Bezirkspokals!
Das nächste Spiel ist am 13.10. um 17.00 Uhr in Onolzheim.

Shotokan Karate Dojo
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die uns so toll mit Kuchen-
spenden und Arbeitsdiensten am Brettacher Markt unterstützt haben.
Und auch ein herzliches Dankeschön an „The Uniques“. Ihr wart 
wieder einmal grandios und habt das Zelt „gerockt“. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr mit euch.
Anfängerkurs
Neuanfänger und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich willkom-
men.
Karatespruch für Oktober
Wahres Karate ist wie heißes Wasser, das abkühlt, wenn du es nicht 
ständig wärmst. � (Funakoshi Gichin)
Training
Montag
19.30 - 21.00 Uhr 	 Erwachsene und Anfänger in der Bewegungs-

halle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr 	 Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr 	 Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr 	 Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehal-

le
Freitag 
17.30 - 19.00 Uhr 	 Jugendgruppe und Anfänger in der Bewegungs-

halle
19.15 - 20.45 Uhr 	 Erwachsene in der Bewegungshalle
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

VdK Ortsverband Brettach

Diskussionsveranstaltung zum Thema „Rente und Pflege“
Liebe Mitglieder,
der Kreisverband Heilbronn bietet am 29. Oktober eine Diskussions-
veranstaltung zum Thema „Rente und Pflege“ an. Sie findet statt bei 
der ARKUS in der Happelstr. 17 in Heilbronn um 17.00 Uhr.
Wie zukunftssicher ist über das Jahr 2025 hinaus unsere Rente und 
wer pflegt mich im Alter und kann ich das überhaupt noch in den 
kommenden Jahren bezahlen? Wir möchten darüber mit unseren 
Bundestagsabgeordneten aus dem Wahlkreis Heilbronn diskutie-
ren. Auch konnten wir aus dem Pflegebereich einen Praktiker dazu 
gewinnen. Anmeldungen bis 20. Oktober an 0170/9316020.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 13. November 2018 findet im Sportheim TSV Lan-
genbeutingen unsere Mitgliederversammlung statt.
Anträge müssen schriftlich bis 6.11.2018 bei Rolf Petermann-van den 
Berg, Brennofenstraße 4, 74243 Langenbrettach eingegangen sein.
Wie bereits 2017 angekündigt, wird der 1. Vorsitzende nicht wieder 
zur Wahl stehen. Dies gibt interessierten Mitgliedern die Möglichkeit, 
die Geschicke des Vereins in neue Bahnen zu lenken. Interessenten 

Vereinsmitteilungen
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Wir treffen uns um 13.30 Uhr in Neuenstadt, Bahnweg (Aldi-Park-
platz) zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Wanderbeginn um 14.00 Uhr am Parkplatz Hildthalle/Grasiger Hag 
in Weinsberg. Station 1 ist die Besichtigung des Kernerhauses (bitte 
2,- € bereithalten). Danach Wanderung auf dem Rosenweg rund 
um die Weibertreu und den Schemelsberg. (Abstecher auf die Burg 
Weibertreu, Besichtigung wer möchte/Eintritt 2,- € )
Schlusseinkehr vorgesehen im Kaffeehaus am Marktplatz in Weins-
berg.
Gesamtstrecke ca. 5 km
Gehzeit ca. 2 Std./Gesamtzeit mit Besichtigungen ca. 3,5 Std.
Die Wanderführer M. u. D. Hitzel würden sich über zahlreiche Mit-
wanderer freuen. Gäste sind herzlich willkommen.
Hinweis
Nichtvereinsmitglieder sind nicht versichert und wandern auf eigenes 
Risiko mit.
Nachlese Dienstagswanderung vom Michaelsbeg zur Burg 
Hornberg am 25.9.2018
Bei optimalem Herbstwetter trafen wir uns um 12.30 Uhr zuerst in 
Neuenstadt und fuhren dann in Fahrgemeinschaften zum Startpunkt 
auf dem Michaelsberg bei Gundelsheim.
Wir waren 19 Wanderfreunde, davon 2 Gäste und starteten zu einer 
Rundtour von etwa 10 km über Höhen durch Wald über den Böttinger 
Hof bis zu unserem Ziel der Burg Hornberg, dem ehemaligen Stamm-
sitz des Ritters Götz von Berlichingen und seiner Nachfahren. Heute 
ist sie in 12. Generation im Besitz der Freiherren von Gemmingen.
Bei strahlend blauem Himmel konnten wir uns auf der Aussichtster-
rasse sonnen und bei einer wohlverdienten Tasse Kaffee die herrliche 
Aussicht auf unser schönes, abwechslungsreiches Neckartal genie-
ßen. Nach einer längeren Pause fiel uns allen der Abschied schwer, 
doch wir hatten noch einen Rückweg von ca. 1 Stunde Wanderzeit 
vor uns, um dann in Gundelshem im Pavillon einen gelungenen Wan-
dernachmittag ausklingen zu lassen.

KKS Schützenverein Stein

31. Nichtaktivenschießen 2018
Sonntag, 14.10.2018, ab 10.00 Uhr im Schützenhaus Stein
Meldungen und Informationen
Oliver Kuhn, Tel. 06264/7805, E-Mail: meldungen@kks-stein.de oder 
während den u.g. Trainingsterminen
Interessierte Mannschaften sollen sich bitte eine Woche vorher 
anmelden, um die Schießzeiten abzuklären.
Trainingsmöglichkeiten
Dienstag, 9.10.2018
Donnerstag, 11.10.2018
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr
Beim Kleinkaliber-Preisschießen gibt es wieder viele tolle Preis zu 
gewinnen. 
Nähere Informationen unter www.facebook.com/kks-stein Aus-
schreibung Nichtaktiven-Schießen
Teilnahmebedingungen Pokalschießen
  1. 	Disziplin: Luftgewehr 10 M, aufgelegt,  stehender Anschlag
  2. 	Mindestalter: 12 Jahre
  3. 	Teilnahmeberechtigt ist jeder, der in den letzten 5 Jahren nicht 

als aktiver Schütze an Wettkämpfen oder   Meisterschaften teil-
genommen hat

  4. 	Eine Mannschaft besteht aus 3 Startern, es können beliebig viele 
Mannschaften gemeldet werden. Rein aus Vereinsmitgliedern 
des Veranstalters bestehende Mannschaften sollten vermieden 
werden.

  5. 	Schießzeit: 35 Minuten inkl. Probeschüsse
  6. 	Je Starter 20 Wertungsschuss. Probeschüsse nach Belieben
  7. 	Ringgleichheit: Entscheidet die geringere Differenz in einer 

Mannschaft. danach das beste Einzelergebnis bzw. bei der 
Einzelwertung die bessere letzte Serie, danach die letzte Wett-
kampfscheibe

  8. 	Waffen und Munition werden gestellt
 9. 	 Startgeld: 5,00 € je Einzelschütze inkl. Versicherung
10. 	Außer Schießhandschuh ist keine Sportschützenkleidung erlaubt
11. 	Die Startzeiten der Mannschaften/Schützen werden im Schüt-

zenhaus ausgehängt
12. 	Änderungen vorbehalten
Jugend-Pokalschießen
1. 	 Es gelten Teilnahmebedingungen s.o., ergänzt durch die Punkte 

2 - 4

werden gebeten, sich bei einem der Vorstandsmitglieder zu melden.
Beginn: 20.00 Uhr 
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Bericht des Vorstands
  3. 	 Bericht des Kassiers
  4. 	 Bericht der Kassenprüfer
  5. 	 Entlastung des Kassiers
  6. 	 Diskussion über Berichte
  7. 	 Entlastung des Vorstands
  8. 	 Diskussion über eine mögliche Satzungsänderung nach der 

Schließung des Freibads
  9. 	 Wahl Vorstand und Kassenprüfer
10. 	 Sonstiges
Der Vorstand 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe Landfrauen,
dieser Tage lag unser Herbstprogramm 2018 bei euch im Briefkas-
ten, mit dabei die Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von 
Mitgliedsdaten im Internet. 
Diese bitte ausgefüllt und unterzeichnet am ersten Abend mitbringen. 
Sollte es hierbei Schwierigkeiten geben, wir helfen bei der Erklärung. 
Kuli und Trinkglas bitte mitbringen.
16.10.2018, 19.00 Uhr, Dienstag, Luzia-Tag in der Kelter in Cries-
bach, „Martha und Maria und die Kraft, die aus der Stille kommt“ mit 
Pfrin. Sabine Focken
Wer hinfährt, kann sich bei mir melden zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. 
D. Bender, Tel. 2688
25.10.2018, 19.30 Uhr, Donnerstag, FWM, Vortrag „Rosen“ mit 
Rosemarie Held von den Heilbronner Rosenfreunden. Rosen sind 
geselliger als man denkt und es gibt viele gute Gründe, Rosen mit 
anderen Gartenpflanzen zu kombinieren.
Wir freuen uns, wenn wir uns alle wiedersehen. Wir bieten ein tolles 
abwechslungsreiches, informatives und unterhaltsames Programm. 
Wir hoffen, wir konnten auch bei anderen Frauen Interesse wecken - 
einfach im Feuerwehrmagazin vorbeikommen.
Urlaubsplanung 2019
18.1./19.1.2019	 Wellnessreise 2019 nach Bad Hindelang/Allgäu, 
	 Kopie bei mir erhältlich
August 2019	 Dorffest 2019
„Es ist nicht wichtig, wohin du im Leben gehst, was du machst oder 
was du hast. Es kommt darauf an, wen du an deiner Seite hast.“
� Irisches Sprichwort
db

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zur Wanderung Neuhütten/Finsterrot am Sonntag, 
14.10.2018
Liebe Wanderfreunde,
herzliche Einladung zur Wanderung am Sonntag, 14.10.2018.
Treffpunkt am Aldi-Parkplatz Neuenstadt, Bahnweg um 10.00 Uhr, 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Zielparkplatz: Festhalle Neuhütten, Wanderbeginn dort ca. 10.30 Uhr
Ab Parkplatz nach Walkensweiler - Blindenmannshäusle - Göggel-
hof - Finsterroter See - Finsterrot. Mittagseinkehr ca. 12.30 Uhr im 
Waldhorn Finsterrot.
Weiter über Weihenbronn - Lauxenhof zum Parkplatz Neuhütten.
Wanderwege:  Asphalt, Schotter und Waldwege
Wanderstrecke:  ca. 12 km, Gehzeit:  ca. 3,5 Std.
Höhenunterschied: 120 m
Wanderführer:  D. und W. Ehnle
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitwanderer.
Hinweis
Nichtvereinsmitglieder sind nicht versichert und wandern auf eigenes 
Risiko mit.
Nachmittagswanderung Weinsberg/Rosenrundweg/Weibertreu
Liebe Wanderfreunde,
Weinsberg, das Kernerhaus, die Weibertreu und der Rosenrundweg 
sind das Ziel der Wanderung am Mittwoch, 17. Oktober 2018.

Vereinsmitteilungen
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Sonstige
Bekanntmachungen

40-Jahre-Dienstjubiläum
Erster Polizeihauptkommissar Uwe Ullrich ist Dienstgruppen-
leiter beim Polizeirevier Heilbronn. Nach seiner Ausbildung war er 
beim Polizeirevier Neckarsulm, im Streifendienst des Polizeireviers 
Heilbronn, Polizeiführer vom Dienst im Führungs- und Lagezentrum, 
Leiter des Polizeipostens Heilbronn-Innenstadt und zuletzt Leiter des 
Bezirksdienstes beim Heilbronner Revier, bevor er wieder in den 
Streifendienst wechselte. Der Neu-Langenbeutinger ist seit 31 Jahren 
Zugführer in der Alarmhundertschaft und ist Bezirksvorsitzender der 
deutschen Polizeigewerkschaft im Deutschen Beamtenbund.

Arbeitskreis Leben e.V.
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren haben, 
bietet der Arbeitskreis Leben Heilbronn wieder eine Gesprächsgrup-
pe an.
Es ist wichtig, mit der Trauer nicht allein zu bleiben, sondern in einem 
geschützten Rahmen die Erfahrungen mit ähnlich Betroffenen teilen 
zu können. Der Austausch in der Gruppe ist eine große Hilfe beim 
Verarbeiten des traumatischen Erlebnisses.
Die Trauergruppe findet monatlich an 6 Abenden statt und wird gelei-
tet von Reinhard Buyer und Birgit Bronner, Leiterin des AKL (Pasto-
ralreferentin, Körpertherapeutin, KBT.
Das erste Treffen findet am 27. November 2018 um 18.30 Uhr in 
Raum 501 im Heinrich-Fries-Haus Heilbronn, Bahnhofstr. 13 statt.
Weitere Termine jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 11. Dezember 2018
Dienstag, 22. Januar 2019
Dienstag, 19. Februar 2019
Dienstag, 19. März 2019
Dienstag, 16. April 2019
Eine persönliche Voranmeldung beim AKL ist erforderlich unter Tel. 
07131/164251 oder per E-Mail an akl-heilbronn@ak-leben.de

Hochschule Heilbronn 
Studieren probieren an der Hochschule Heilbronn und ihren 
Standorten 
Schnupperstudium vom 29. bis 31. Oktober 2018 in Heilbronn, Kün-
zelsau und Schwäbisch Hall
Als Orientierungshilfe für die individuelle Studienentscheidung bietet 
die Hochschule Heilbronn wieder ihr etabliertes Schnupperangebot 
„Studieren probieren“ an. In den Herbstferien vom 29. bis 31. Okto-
ber 2018 haben studieninteressierte Schülerinnen und Schüler in 
Heilbronn, Künzelsau und Schwäbisch Hall die Gelegenheit, echte 
Studienatmosphäre zu schnuppern und an regulären Vorlesungen 
der einzelnen Studiengänge der Hochschule teilzunehmen.
Das Programm des jeweiligen Standorts und weitere Informatio-
nen sind unter www.hs-heilbronn.de/schnupperstudium hinterlegt, 
um eine Anmeldung zu den einzelnen Lehrveranstaltungen wird 
anschließend unter schnupperstudium@hs-heilbronn.de per E-Mail 
gebeten.
Kompetenz in Technik, Wirtschaft und Informatik
Mit rund 8.300 Studierenden ist die Staatliche Hochschule Heilbronn 
die größte Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Baden-
Württemberg. 1961 als Ingenieurschule gegründet, liegt heute der 
Kompetenz-Schwerpunkt auf den Bereichen Technik, Wirtschaft und 
Informatik. Angeboten werden an den drei Standorten Heilbronn, 
Künzelsau und Schwäbisch Hall und in sieben Fakultäten insgesamt 
47 Bachelor- und Masterstudiengänge. Die enge Kooperation mit 
Unternehmen aus der Region und die entsprechende Vernetzung 
von Lehre, Forschung und Praxis werden in Heilbronn großgeschrie-
ben.
Ansprechpartnerin: Iris Steinmetz, Hochschule Heilbronn, Max-
Planck-Str. 39, 74081 Heilbronn, Telefon 07131/504-267 
E-Mail: iris.steinmetz@hs-heilbronn.de
Internet: www.hs-heilbronn.de/schnupperstudium

2. 	 Jugendliche der Jahrgänge 2001 bis 2006
3. 	 Gemischte Einzel- und Mannschaftswertung (weibl. und männl.)
4.	 Geschossen wird stehend mit aufgelegter Waffe.
Pokale und Sonderpreise
Pokale für die Bestplazierten in der Mannschaftswertung: 5 Herren-, 
3 Damen- und 1 Jugendmannschaften; Einzelwertung: 5 Herren, 3 
Damen und 3 Jugendlichen
Den Wanderpokal der Stadt Neuenstadt bekommt die beste Mann-
schaft des Pokalschießens überreicht.
Der Verein/die Gruppe mit den meisten Mannschaftsmeldungen 
erhält einen Sonderpreis.
Siegerehrung
Die Siegerehrung für alle Veranstaltungen findet am Sonntag, 14. 
Oktober ab 18.00 Uhr im Schützenhaus statt.
Das Schützenhaus ist an den Trainingstagen bewirtschaftet. Am 
Sonntag gibt es einen kleinen Mittagstisch und nachmittags Kaffee 
und Kuchen.
Mannschafts-/Einzelstarts mit Startzeitwünschen können bis zum 
13. Oktober berücksichtigt werden. Nachmeldungen während der 
Veranstaltung sind möglich.

TTC Gochsen

Ergebnisse
TSV Weinsberg - Mädchen 2	�  9:1
Es spielten: Sofia Krause, Hannah Geist, Maya Geist und Aliyah 
Ehnle
FC Kirchhausen - Damen 2	�  8:4
Es spielten: Carola Wollensack, Julia Knoll, Felica Grube und Doris 
Prinz
SV Bad Wimpfen - Hohenstadt 2 - Herren 3
TSV Weinsberg - Herren 1	�  4:9
Es spielten: Volker Hubmann, Andreas Winter, Marius Kraus, Tho-
mas Breuer, Wolfgang Kraus und Peter Grosch
TSV Weinsberg 3 - Herren 4	�  6:9
Es spielten: Siegfried Schmidt, Robin Rehatschek, Nico Knochen-
hauer, Mario Schimmele, Thomas Jandek und Dieter Traub
TSV Untereisesheim 3 - Herren 5	�  9:3
Es spielten: Michael Schmidt, Tobias Hetzler, Heinz Gollata, Lukas 
Margoni, Hans Oette und Rahel Ehnle
SV Bad Wimpfen - Hohenstadt - Herren 3	�  3:9
Es spielten: Daniel Geist, Manuel Munz, Tim Allgaier, Ingo Helbrich, 
Luis Nuspl und Albrecht Blankenhorn
Vorschau
Samstag, 13.10.2018
13.00 Uhr: SV Schozach 3 - Herren 4
15.05 Uhr: TGV Eintracht Beilstein 2 - Herren 1
17.30 Uhr: Spfr Gellmersbach - Herren 2
17.30 Uhr: SV Frauenzimmern 3 - Herren 5

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Freitag, 12.10.2018, 19.00 Uhr, Jugend
Mittwoch, 17.10.2018, 19.00 Uhr, technischer Dienst
Donnerstag, 18.10.2018, 18.00 Uhr, Grundausbildung
Die neue Grundausbildung hat begonnen - wer macht mit? 
Du suchst eine Freizeitbeschäftigung mit Sinn? Dann werde eine/-r 
von bundesweit rund 80.000 freiwilligen Helferinnen und Helfern und 
mache aus „Helfen wollen“ ein „Helfen können“ und komm zu uns 
in den Ortsverband. Das ist die Gelegenheit, ins THW einzusteigen.
Du hast Fragen, dann schreib uns: info@thwwiddern.de
Weitere Informationen über das THW findest du unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige Bekanntmachungen

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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13 Sanierungsvorbehalte und wie sie entkräftet wer-
den können
Neues Merkblatt von Zukunft Altbau erschienen
Viele Eigenheimbesitzer scheuen eine umfassende Gebäudesa-
nierung. Das Merkblatt hilft, Bedenken auszuräumen.
Ältere Immobilien haben oft einen zu hohen Energieverbrauch 
und einen unzeitgemäß niedrigen Wohnkomfort. Neue Heizungen, 
gedämmte Gebäudehüllen und erneuerbare Energien können hier 
Abhilfe schaffen. Doch bezweifeln noch immer viele Immobilienbe-
sitzer die Wirksamkeit von energetischen Sanierungen. Fälschlicher-
weise, wie Experten immer wieder betonen. Stichhaltige Gegen-
argumente zu den gängigsten Zweifeln gegenüber energetischen 
Sanierungen bietet jetzt ein neues Merkblatt von Zukunft Altbau, dem 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderten Informati-
onsprogramm. Es informiert über die 13 häufigsten Sanierungsvorbe-
halte und wie sie ausgeräumt werden können. Das Merkblatt richtet 
sich sowohl an Gebäudeeigentümer als auch an Gebäudeenergiebe-
rater zur weiteren Verbreitung. 
Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratungstelefon 
von Zukunft Altbau unter 08000/123333 oder unter 
www.zukunftaltbau.de.
Das Merkblatt Vorbehalte von Zukunft Altbau steht online unter 
www.zukunftaltbau.de/sanierungsvorbehalte sowie zum Download 
unter www.zukunftaltbau.de/material bereit.

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V.
Die Gruppe rockt bei der Minihelferschulung in den Herbstferien
„Die Gruppe rockt!“ ist das Motto der in den Herbstferien stattfinden-
den Minihelferschulung des Jugendwerks der AWO Württemberg 
e.V. Die Freizeit für 12- bis 15-Jährige findet vom 28.10. bis 3.11.2018 
im malerischen Städtchen Altensteig im Schwarzwald statt. 
Das vollständige Angebot ist auf der zentralen Buchungsplattform 
www.jugendwerk-awo-reisen.de zu finden. 
Bei allen Freizeiten des Jugendwerks besteht für Familien mit gerin-
gem Einkommen die Möglichkeit Zuschüsse zu beantragen. Auskunft 
hierzu erhält man auf der Homepage www.jugendwerk24.de oder 
telefonisch unter 0711/945729111.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 
74523 Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 22.10.2018, 18.00 Uhr
Referentin: Sabine Lutzeier, Kunsthistorikerin M.A.
Vortrag: Pablo Picasso und die alten Meister
Vorbilder für das spanische Jahrhundertgenie von der Antike bis zu 
Cézanne

Finanzamt Heilbronn
Lohnsteuerermäßigungsverfahren 2019
Zweijähriges Faktorverfahren ab 2019
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer können ihr monatliches Netto-
einkommen selbst beeinflussen und müssen nicht bis zur Abgabe der 
Einkommensteuererklärung warten: Durch einen Freibetrag oder die 
Wahl der Steuerklasse.
Am 1. Oktober fällt wieder der Startschuss für das Lohnsteuerermä-
ßigungsverfahren. „Durch die Bildung eines Freibetrages als ELektro-
nisches SteuerAbzugMerkmal (ELStAM) erhöht sich Ihr monatliches 
Nettoeinkommen sofort“, so Andrea Heck, Präsidentin der Oberfi-
nanzdirektion Karlsruhe. Mit dem Vordruck „Antrag auf Lohnsteuerer-
mäßigung 2019“ können Sie die Berücksichtigung Ihrer individuellen 
Verhältnisse bereits beim Lohnsteuerabzug durch einen Freibetrag, 
der wahlweise für ein oder zwei Jahre Gültigkeit hat, beantragen.
Ehegatten und Lebenspartner können zudem zwischen den Steuer-
klassen III/V, IV/IV oder IV/IV mit Faktor wählen. Die Steuerklassen-
kombination IV/IV mit Faktor bildet dabei die individuellen Verhältnis-
se am treffendsten ab, weil sie bei beiden Ehegatten oder Partnern 
auch die Vorteile der Zusammenveranlagung berücksichtigt. Das 
Faktorverfahren kann beim Wohnsitzfinanzamt mit dem Vordruck 
„Antrag auf Steuerklassenwechsel bei Ehegatten/Lebenspartnern“ 
beantragt werden. „Erstmals ab dem Veranlagungszeitraum 2019 
hat der gebildete Faktor eine Gültigkeit von zwei Jahren“, führt die 
Präsidentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe weiter aus.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Bessere Jobchancen durch Weiterbildung 
Weiterbildungsmesse für Ungelernte in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn am 24. Oktober 2018 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Heilbronn befindet sich in einem wirtschaftlichen Wandel. Aktuell 
entstehen viele Arbeitsplätze in unterschiedlichen Branchen, auch 
für Quereinsteiger, nicht zuletzt weil neue Arbeitgeber die Region für 
sich entdecken. Zudem steht die Bundesgartenschau vor der Tür. 
Dadurch bieten sich für den Heilbronner Arbeitsmarkt neue berufliche 
Perspektiven. An jedem 4. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 
Uhr bietet die Agentur für Arbeit Heilbronn im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) Bewerbern, Arbeitgebern und Bildungsträgern Gelegenheit 
für einen ersten Austausch. Denn: Wer sich weiterbildet, hat bessere 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Eingeladen sind Interessenten - auch 
ohne beruflichen Abschluss - die ihre Jobchancen verbessern möch-
ten. Arbeitgeber stellen sich und ihre Beschäftigungsmöglichkeiten 
vor. Regionale Bildungsträger geben auf der Messe Informationen zu 
ihren Umschulungs- und Qualifizierungsangeboten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Mit Karrierewebsite Mitarbeiter finden
Workshop für Betriebe
Der Workshop „Neue Mitarbeiter finden durch attraktive Karrieresei-
ten“ findet am 24. Oktober um 17 Uhr im Bildungs- und Technologie-
zentrum der Handwerkskammer (BTZ) statt. 
Teilnahme und Anmeldung
Um die Zusammenarbeit im Workshop zu erleichtern, ist die Teilnah-
me auf zwölf Personen begrenzt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist bis 17. Oktober erforderlich bei Lisa-Marie Kreis, 
Personalberaterin, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Telefon 
07131/791-172 oder unter: www.hwk-heilbronn.de/termine

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!



Wirtschaft regional

DHBW Mosbach begrüßt Erstsemester der Fakultät Wirtschaft

Mehr als 1.300 neue Studierende in Mosbach und Bad Mergentheim
Mosbach. (pm/red). 1.303 
Studierende starteten Anfang 
Oktober in ihr erstes Semes-
ter an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach. Die Zahl der Studi-
enanfänger stieg damit im Ver-
gleich zum Vorjahr leicht. 

Am Campus Mosbach begin-
nen über 1.100 junge Leute ihr 
Studium, ein Plus von 1,5 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 
Am Campus Bad Mergentheim 
liegt die Zahl der Studienanfän-
ger unverändert bei 190. Die 
Zahl aller Studierenden für den 
gesamten Standort erhöht sich 
damit um 0,5 Prozent auf 3.643 
Köpfe. 

Fakultät Technik
Rund 600 der Erstsemester 
gehören der Fakultät Technik 
an und starteten Anfang Okto-
ber bei den Partnerunterneh-
men, während die Wirtschaft-
Studierenden an der Hochschule 
mit der Theoriephase beginnen. 

Rektorin Prof. Dr. Gabi Jeck-
Schlottmann begrüßte diese am 
1. Oktober feierlich in der Alten 
Mälzerei. „Keine Bange vor dem 
Studium. Sie schaffen das – und 
wir helfen Ihnen.“ Aufgrund 
der Größe der DHBW Mos-
bach, des Kursverbandes, des 
direkten Kontaktes untereinan-
der und zu den Dozenten seien 
die Studierenden hier keine ano-
nyme Matrikelnummer, denn 
„Anonymität ist ein Erfolgs-
killer und trägt zur Abbrecher-
quote bei“. Aber Erfolg kom-
me nicht von alleine, man müs-
se sich gut organisieren, fleißig 
sein und Biss haben, so die Rek-
torin. Prof. Dr. Karl Albert Stre-
cker, Dekan der Fakultät Wirt-
schaft, riet zudem: „Gründen Sie 
Lerngruppen! So sind Sie in der 
modernen Arbeitswelt erfolg-
reich.“

Soziale Kompetenzen
Prof. Dr. Seon-Su Kim, Cam-
pusleiter in Bad Mergentheim, 
betonte die Wichtigkeit sozi-

aler Kompetenzen: „Ich freue 
mich, wenn Sie bei uns im dua-
len Studium nicht nur fachliches 
Wissen erwerben, sondern ler-
nen, reflektiert Ihrem Umfeld 
zu begegnen, kritisch Dinge zu 
hinterfragen und mutig Ihre 
Entscheidugen zu treffen.“ Ein 
herzliches Willkommen, weite-
re gute Tipps und viele Infor-
mationen erhielten die neu-

en Studierenden zudem von 
den Vertretern der Städte und 
Landkreise, der Studierenden-
vertretung und des Studieren-
denwerks sowie der aim Akade-
mie. Anschließend nahmen die 
Studiengangsleiter und Studie-
rende aus älteren Jahrgängen die 
Erstis in Empfang, zeigten ihnen 
den Campus und erklärten den 
Studienablauf.

Von den 1100 neuen Studierenden am Campus Mosbach wurde rund die Hälf-
te feierlich in der Alten Mälzerei begrüßt.  Foto: dhbw

Audi gewinnt zwei Awards für digitales Planungstool

Red Dot Design Award und German Design Award
(pm/red). Der digitale Pla-
nungsassistent, kurz dpa, ist 
eine neue Applikation für 
mobile Endgeräte wie das 
iPad und erleichtert bei Audi 
künftig Produkt- und Ferti-
gungsplanern die Arbeit. Der 
Prototyp dieser App hat jetzt 
zwei renommierte Design-
preise gewonnen: den Red Dot 
Design Award in der Kategorie 
Communication Design und 
den German Design Award.

Der digitale Planungsassis-
tent bietet künftig allen Mitar-
beitern der Audi-Produktions- 
und Werkplanung eine gemein-
same Arbeitsplattform. Die App 
ermöglicht erstmals den Zugriff 
auf eine einheitliche, immer 
aktuelle Datenbasis und sorgt so 
für eine vernetzte, standort- und 
bereichsübergreifende Zusam-
menarbeit. Die Applikation 
berechnet und empfiehlt auto-
matisch die wirtschaftlichsten 

Planungsvarianten und doku-
mentiert Entscheidungen trans-
parent. Die Audi-Planung soll 
dank des dpa künftig effizienter 
und effektiver werden.

Prototyp
Den Prototypen entwickelte ein 
bereichsübergreifendes Team 
in den vergangenen zwei Jah-
ren. Das Unternehmen setzt ihn 
bereits in einem Teilbereich der 
Montageplanung in der Ingol-
städter A3-Montage ein. Vor 
allem seine intuitiv gestalte-
te Bedienoberfläche, die den 
Anwender assistiert zu den benö-
tigten Informationen führt, über-
zeugte die Jurymitglieder der 
beiden renommierten Design- 
preise. Am 26. Oktober 2018 
nimmt das Projektteam in Berlin 
den Red Dot Design Award ent-
gegen, am 8. Februar 2019 dann 
den German Design Award. Seit 
Jahresanfang arbeitet das Pro-
jektteam bereits an einer zweiten 

Version des dpa. Auch Exper-
ten aus der Audi IT unterstüt-
zen. Gemeinsames Ziel ist, eine 

serienreife Anwendung zu entwi-
ckeln und diese bei Audi künftig 
flächendeckend einzusetzen. 

Der digitale Planungsassistent erleichtert bei Audi künftig Produkt- und Fer-
tigungsplanern die Arbeit. Die App ermöglicht erstmals den Zugriff auf eine 
einheitliche, immer aktuelle Datenbasis und sorgt so für eine vernetzte, stand-
ort- und bereichsübergreifende Zusammenarbeit.  Foto: AUDI AG 

Kultur regional

Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Künstergruppe präsentiert Gedanken zu Deutschland: „Heiter bis wolkig“
(egs). Am Sonntag, 14. Okto-
ber, beginnt im Wasserschloss 
Bad Rappenau die Ausstellung 
„Heiter bis wolkig“. 

Täglich gibt es in den Medien 
Nachrichten, die uns treffen, 
teils erschreckend, teils erhei-
ternd. Die Ereignisse schwirren 
um unsere Köpfe und nisten in 
unseren Gedanken. Wie gehen 
wir damit um?
Eine Gruppe von Künstlern: 
Klaus Ditté, Sonja Elmer, Eli-
sabeth Kamps, Heidrun Kess-
ler-Politz, Jutta Klee, Gundula 
Moser-Petri und Anton Moser, 
zeigt mal „heiter“ mal „wolkig“ 
die unterschiedlichsten Gedan-
ken zu Deutschland. Dabei 
nutzen sie  verschiedene Aus-
drucksmöglichkeiten aus Male-
rei, Fotografie, Objekten und 
Installationen.
Ein abwechslungsreiches Kultur-
programm erweitert das Thema 
mit Beiträgen aus den Bereichen 
Musik, Literatur und Politik. Die 
Besucher können sich freuen auf 
junge musikalisch-literarische 
Talente wie Cheesecake Facto-

ry, Esther & Tobias Kamps, Lara 
Dostal-Heckmann genauso wie 
auf bekannte Musiker, wie Karl 
Schramm, Beate Lesser & Didi 
Leinberger mit „Classic Protest 
Songs“ der 60er und 70er Jah-
re. Jochen Kuch liest „Gedichte 
gegen das Vergessen“ begleitet 
mit Flügelklängen, der Pianist 
Alwin Bazinek gibt ein epochen-
übergreifendes Klavierkonzert 
„Von Bach bis Krach“. Heinrich 
Kümmerle (Europa-Union Heil-
bronn) wird einen interessanten 
Vortrag zur Entwicklung und 
Bedeutung der europäischen 
Union halten.
Es bietet sich immer Gelegen-
heit zu lockeren Gesprächen 
und Diskussionen, außerdem 
besteht die Möglichkeit an einer 
Wandzeitung mitzugestalten.
Die Ausstellung im Wasser-
schloss Bad Rappenau dauert 
vom 14.10. bis 18.11.2018 und 
ist jeweils sonntags von 13.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Die Ver-
nissage ist am 14. Oktober um 
14.00 Uhr. Das jeweilige Kul-
turprogramm beginnt um 18.00 
Uhr. Werk von Sonja Elmer Foto: pr

Harmonie Heilbronn

Kastelruther Spatzen kommen mit neuem Album „Älter werden wir später“
(pt). Unter dem hintersinnigen 
Titel „Älter werden wir später“ 
haben die Kastelruther Spat-
zen am 28. September ihr neu-
es Album veröffentlicht. Dieser 
Titel spiegelt ihr Lebensgefühl 
und das ihrer unzähligen treu-
en Fans wider. 

Am Freitag, 7. Dezember, sind 
sie live in Heilbronn zu erleben 
und bringen um 19.30 Uhr mit 
einem ganz besonderen Konzert 
weihnachtliche Vorfreude in die 
Harmonie. 
Spatzen-CDs sind auf ihre Art 
unverwechselbar. Und das nicht 
nur für die Fans, die ohnehin 
alles über ihre Lieblinge wissen 
und denen man keine Taube für 
einen Spatz vormachen kann. 
Die sieben Südtiroler haben seit 
langem schon ihren eigenen Stil 
gefunden. Norbert Riers Stim-
me ist der integralste Bestandteil 

des Spatzen-Sounds und um ihn 
entwickeln sich Geschichten zu 
Texten, kleine und große gesun-
gene Dramen, tragische oder 
schöne Erlebnisse in den Dolo-
miten oder auch kleine Weis-
heiten, die genauso auf Stickbil-
dern jeder urigen Bauernstube 

zur Ehre gereichen würden. Mit 
„Viel Spaß und Freude“ schick-
ten die Kastelruther Spatzen 
vor mittlerweile 35 Jahren ihr 
erstes Album auf den Weg. Es 
war in seiner Art das Verspre-
chen, sich mit Spaß und Freu-
de der Musik, Land und Leuten 

zu widmen. Man kann wahrlich 
nicht behaupten, dass die Süd-
tiroler Musiker dies nicht auf 
Punkt und Komma eingehalten 
hätten. Mehr noch: Die Spatzen 
haben sich zu einer unverwech-
selbaren Marke entwickelt. 
Der jüngste Beweis ist das neue 
Album „Älter werden wir später“.  
Der Titelsong beschreibt mit 
Augenzwinkern das positive 
Lebensgefühl im sogenannten 
„besten Alter“ und belegt ein-
drucksvoll, dass die Lieder der 
Spatzen bisweilen humorvoll-
hintergründig und voller weiser 
Gedanken sind. 
16 Lieder haben die Kasthelruh-
ter Spatzen für das Album aufge-
nommen, persönliche Beobach-
tungen und Geschichten von der 
Liebe und der Heimat, die mal 
humorvoll, mal tiefgründig sind, 
einfach so, wie sie das Leben 
schreibt. 

Kastelruther Spatzen Foto: Christian Brec

Wirtschaft regional	 Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  11. Oktober 2018  •  Nr. 41



Wirtschaft regional

DHBW Mosbach begrüßt Erstsemester der Fakultät Wirtschaft

Mehr als 1.300 neue Studierende in Mosbach und Bad Mergentheim
Mosbach. (pm/red). 1.303 
Studierende starteten Anfang 
Oktober in ihr erstes Semes-
ter an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach. Die Zahl der Studi-
enanfänger stieg damit im Ver-
gleich zum Vorjahr leicht. 

Am Campus Mosbach begin-
nen über 1.100 junge Leute ihr 
Studium, ein Plus von 1,5 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 
Am Campus Bad Mergentheim 
liegt die Zahl der Studienanfän-
ger unverändert bei 190. Die 
Zahl aller Studierenden für den 
gesamten Standort erhöht sich 
damit um 0,5 Prozent auf 3.643 
Köpfe. 

Fakultät Technik
Rund 600 der Erstsemester 
gehören der Fakultät Technik 
an und starteten Anfang Okto-
ber bei den Partnerunterneh-
men, während die Wirtschaft-
Studierenden an der Hochschule 
mit der Theoriephase beginnen. 

Rektorin Prof. Dr. Gabi Jeck-
Schlottmann begrüßte diese am 
1. Oktober feierlich in der Alten 
Mälzerei. „Keine Bange vor dem 
Studium. Sie schaffen das – und 
wir helfen Ihnen.“ Aufgrund 
der Größe der DHBW Mos-
bach, des Kursverbandes, des 
direkten Kontaktes untereinan-
der und zu den Dozenten seien 
die Studierenden hier keine ano-
nyme Matrikelnummer, denn 
„Anonymität ist ein Erfolgs-
killer und trägt zur Abbrecher-
quote bei“. Aber Erfolg kom-
me nicht von alleine, man müs-
se sich gut organisieren, fleißig 
sein und Biss haben, so die Rek-
torin. Prof. Dr. Karl Albert Stre-
cker, Dekan der Fakultät Wirt-
schaft, riet zudem: „Gründen Sie 
Lerngruppen! So sind Sie in der 
modernen Arbeitswelt erfolg-
reich.“

Soziale Kompetenzen
Prof. Dr. Seon-Su Kim, Cam-
pusleiter in Bad Mergentheim, 
betonte die Wichtigkeit sozi-

aler Kompetenzen: „Ich freue 
mich, wenn Sie bei uns im dua-
len Studium nicht nur fachliches 
Wissen erwerben, sondern ler-
nen, reflektiert Ihrem Umfeld 
zu begegnen, kritisch Dinge zu 
hinterfragen und mutig Ihre 
Entscheidugen zu treffen.“ Ein 
herzliches Willkommen, weite-
re gute Tipps und viele Infor-
mationen erhielten die neu-

en Studierenden zudem von 
den Vertretern der Städte und 
Landkreise, der Studierenden-
vertretung und des Studieren-
denwerks sowie der aim Akade-
mie. Anschließend nahmen die 
Studiengangsleiter und Studie-
rende aus älteren Jahrgängen die 
Erstis in Empfang, zeigten ihnen 
den Campus und erklärten den 
Studienablauf.

Von den 1100 neuen Studierenden am Campus Mosbach wurde rund die Hälf-
te feierlich in der Alten Mälzerei begrüßt.  Foto: dhbw

Audi gewinnt zwei Awards für digitales Planungstool

Red Dot Design Award und German Design Award
(pm/red). Der digitale Pla-
nungsassistent, kurz dpa, ist 
eine neue Applikation für 
mobile Endgeräte wie das 
iPad und erleichtert bei Audi 
künftig Produkt- und Ferti-
gungsplanern die Arbeit. Der 
Prototyp dieser App hat jetzt 
zwei renommierte Design-
preise gewonnen: den Red Dot 
Design Award in der Kategorie 
Communication Design und 
den German Design Award.

Der digitale Planungsassis-
tent bietet künftig allen Mitar-
beitern der Audi-Produktions- 
und Werkplanung eine gemein-
same Arbeitsplattform. Die App 
ermöglicht erstmals den Zugriff 
auf eine einheitliche, immer 
aktuelle Datenbasis und sorgt so 
für eine vernetzte, standort- und 
bereichsübergreifende Zusam-
menarbeit. Die Applikation 
berechnet und empfiehlt auto-
matisch die wirtschaftlichsten 

Planungsvarianten und doku-
mentiert Entscheidungen trans-
parent. Die Audi-Planung soll 
dank des dpa künftig effizienter 
und effektiver werden.

Prototyp
Den Prototypen entwickelte ein 
bereichsübergreifendes Team 
in den vergangenen zwei Jah-
ren. Das Unternehmen setzt ihn 
bereits in einem Teilbereich der 
Montageplanung in der Ingol-
städter A3-Montage ein. Vor 
allem seine intuitiv gestalte-
te Bedienoberfläche, die den 
Anwender assistiert zu den benö-
tigten Informationen führt, über-
zeugte die Jurymitglieder der 
beiden renommierten Design- 
preise. Am 26. Oktober 2018 
nimmt das Projektteam in Berlin 
den Red Dot Design Award ent-
gegen, am 8. Februar 2019 dann 
den German Design Award. Seit 
Jahresanfang arbeitet das Pro-
jektteam bereits an einer zweiten 

Version des dpa. Auch Exper-
ten aus der Audi IT unterstüt-
zen. Gemeinsames Ziel ist, eine 

serienreife Anwendung zu entwi-
ckeln und diese bei Audi künftig 
flächendeckend einzusetzen. 

Der digitale Planungsassistent erleichtert bei Audi künftig Produkt- und Fer-
tigungsplanern die Arbeit. Die App ermöglicht erstmals den Zugriff auf eine 
einheitliche, immer aktuelle Datenbasis und sorgt so für eine vernetzte, stand-
ort- und bereichsübergreifende Zusammenarbeit.  Foto: AUDI AG 
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Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Künstergruppe präsentiert Gedanken zu Deutschland: „Heiter bis wolkig“
(egs). Am Sonntag, 14. Okto-
ber, beginnt im Wasserschloss 
Bad Rappenau die Ausstellung 
„Heiter bis wolkig“. 

Täglich gibt es in den Medien 
Nachrichten, die uns treffen, 
teils erschreckend, teils erhei-
ternd. Die Ereignisse schwirren 
um unsere Köpfe und nisten in 
unseren Gedanken. Wie gehen 
wir damit um?
Eine Gruppe von Künstlern: 
Klaus Ditté, Sonja Elmer, Eli-
sabeth Kamps, Heidrun Kess-
ler-Politz, Jutta Klee, Gundula 
Moser-Petri und Anton Moser, 
zeigt mal „heiter“ mal „wolkig“ 
die unterschiedlichsten Gedan-
ken zu Deutschland. Dabei 
nutzen sie  verschiedene Aus-
drucksmöglichkeiten aus Male-
rei, Fotografie, Objekten und 
Installationen.
Ein abwechslungsreiches Kultur-
programm erweitert das Thema 
mit Beiträgen aus den Bereichen 
Musik, Literatur und Politik. Die 
Besucher können sich freuen auf 
junge musikalisch-literarische 
Talente wie Cheesecake Facto-

ry, Esther & Tobias Kamps, Lara 
Dostal-Heckmann genauso wie 
auf bekannte Musiker, wie Karl 
Schramm, Beate Lesser & Didi 
Leinberger mit „Classic Protest 
Songs“ der 60er und 70er Jah-
re. Jochen Kuch liest „Gedichte 
gegen das Vergessen“ begleitet 
mit Flügelklängen, der Pianist 
Alwin Bazinek gibt ein epochen-
übergreifendes Klavierkonzert 
„Von Bach bis Krach“. Heinrich 
Kümmerle (Europa-Union Heil-
bronn) wird einen interessanten 
Vortrag zur Entwicklung und 
Bedeutung der europäischen 
Union halten.
Es bietet sich immer Gelegen-
heit zu lockeren Gesprächen 
und Diskussionen, außerdem 
besteht die Möglichkeit an einer 
Wandzeitung mitzugestalten.
Die Ausstellung im Wasser-
schloss Bad Rappenau dauert 
vom 14.10. bis 18.11.2018 und 
ist jeweils sonntags von 13.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Die Ver-
nissage ist am 14. Oktober um 
14.00 Uhr. Das jeweilige Kul-
turprogramm beginnt um 18.00 
Uhr. Werk von Sonja Elmer Foto: pr

Harmonie Heilbronn

Kastelruther Spatzen kommen mit neuem Album „Älter werden wir später“
(pt). Unter dem hintersinnigen 
Titel „Älter werden wir später“ 
haben die Kastelruther Spat-
zen am 28. September ihr neu-
es Album veröffentlicht. Dieser 
Titel spiegelt ihr Lebensgefühl 
und das ihrer unzähligen treu-
en Fans wider. 

Am Freitag, 7. Dezember, sind 
sie live in Heilbronn zu erleben 
und bringen um 19.30 Uhr mit 
einem ganz besonderen Konzert 
weihnachtliche Vorfreude in die 
Harmonie. 
Spatzen-CDs sind auf ihre Art 
unverwechselbar. Und das nicht 
nur für die Fans, die ohnehin 
alles über ihre Lieblinge wissen 
und denen man keine Taube für 
einen Spatz vormachen kann. 
Die sieben Südtiroler haben seit 
langem schon ihren eigenen Stil 
gefunden. Norbert Riers Stim-
me ist der integralste Bestandteil 

des Spatzen-Sounds und um ihn 
entwickeln sich Geschichten zu 
Texten, kleine und große gesun-
gene Dramen, tragische oder 
schöne Erlebnisse in den Dolo-
miten oder auch kleine Weis-
heiten, die genauso auf Stickbil-
dern jeder urigen Bauernstube 

zur Ehre gereichen würden. Mit 
„Viel Spaß und Freude“ schick-
ten die Kastelruther Spatzen 
vor mittlerweile 35 Jahren ihr 
erstes Album auf den Weg. Es 
war in seiner Art das Verspre-
chen, sich mit Spaß und Freu-
de der Musik, Land und Leuten 

zu widmen. Man kann wahrlich 
nicht behaupten, dass die Süd-
tiroler Musiker dies nicht auf 
Punkt und Komma eingehalten 
hätten. Mehr noch: Die Spatzen 
haben sich zu einer unverwech-
selbaren Marke entwickelt. 
Der jüngste Beweis ist das neue 
Album „Älter werden wir später“.  
Der Titelsong beschreibt mit 
Augenzwinkern das positive 
Lebensgefühl im sogenannten 
„besten Alter“ und belegt ein-
drucksvoll, dass die Lieder der 
Spatzen bisweilen humorvoll-
hintergründig und voller weiser 
Gedanken sind. 
16 Lieder haben die Kasthelruh-
ter Spatzen für das Album aufge-
nommen, persönliche Beobach-
tungen und Geschichten von der 
Liebe und der Heimat, die mal 
humorvoll, mal tiefgründig sind, 
einfach so, wie sie das Leben 
schreibt. 

Kastelruther Spatzen Foto: Christian Brec
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Besuch desMinisters der Justiz und für Europa,
GuidoWolf bei NussbaumMedien St. Leon-Rot
Text:Ministerium der Justiz und für Europa, Robin Schray

Baden-Württembergs Minister der Justiz
und für Europa Guido Wolf hat die Nuss-
baumMedien Gruppe in ihrem Verlagshaus
in St. Leon-Rot besucht. Der Geschäftsfüh-
rer und alleinige persönlich haftende Ge-
sellschafter der Nussbaum Medien Gruppe,
Klaus Nussbaum, erläuterte dem Minister
das Unternehmen und führte ihn durch
das Verlagshaus. Mit Wolf informierten
sich auch der CDU-Landtagsabgeordnete
Karl Klein und Anette Reich, Amtsleiterin
Haupt-, Ordnungs- und Rechtsamt der Ge-
meinde St. Leon-Rot.

Neben Klaus Nussbaumerläuterten der kauf-
männische Geschäftsführer Timo Bechtold
und Andreas Tews, Geschäftsführer Marke-
ting und Vertrieb, die konsequente Weiter-
entwicklung der Unternehmensgruppe bei
digitalen und crossmedialen Informations-
und Serviceangeboten. Minister Wolf, der
vor seiner Zeit als Minister und Landtags-
präsident Landrat und Bürgermeister war,
sagte: „Nicht nur für jeden, der aus der Kom-
munalpolitik kommt, ist Nussbaum Medien
als Marktführer bei Amtsblättern ein Begriff.
Ich habe aber heute erlebt, dass Nussbaum
Medien inzwischen viel mehr ist als Pro-

duktion, Vermarktung und Verteilung von
Amtsblättern. Ich habe ein sehr innovatives
und zukunftsgerichtetes Unternehmen ken-
nengelernt. Nussbaum Medien ist damit ein
gutes Beispiel für die wandlungsfähigen und
wirtschaftsstarken mittelständischen Unter-
nehmen, die für die Wirtschaft Baden-Würt-
tembergs von zentraler Bedeutung sind.“

Minister Wolf und Klaus Nussbaum tausch-
ten sich auch über Möglichkeiten aus, Euro-
pa, dessen Errungenschaften und dessen
vielfältige Bezüge zur kommunalen Ebene
stärker ins Blickfeld derÖffentlichkeit zu rich-
ten. Weiteres Thema der ausführlichen Ge-
spräche war der Tourismus in Baden-Würt-

temberg. Wolf, der auch Tourismusminister
des Landes ist, erläuterte die gute Entwick-
lungdesTourismus imLandundwies auf das
hohe Interesse der Baden-Württemberger
hin, im eigenen Land Urlaub zumachen und
Ausflüge zu unternehmen. Freizeit- und Ur-
laubsmöglichkeiten sindwiederumein inter-
essantes Themenfeld für NussbaumMedien.

Mit über 550 Mitarbeitern und einer wö-
chentlichen Auflage von mehr als 1,1 Mil-
lionen Exemplaren, die in über 380 Städten
und Gemeinden erscheinen, ist das Unter-
nehmen klarer Marktführer bei Amts- und
privaten Mitteilungsblättern in Baden-Würt-
temberg.

Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

V.l.n.r.: CDU-Landtagsabgeordneter Karl Klein, Amtsleiterin der Gemeinde St. Leon-Rot Anette Reich, Geschäftsführer von Nussbaum Medien
Timo Bechtold, Berater vonNussbaumMedien Peter Jahn,Minister GuidoWolf, Inhaber NussbaumMedien Klaus Nussbaum
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Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, die im Oktober 2018 in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern erscheinen,
möchten wir Ihnen IhreWerbeplanung erleichtern!

10/2018

Zielgruppenorientiert werben –
planen Sie Ihre Kommunikation
Überregionale Themenkollektive Oktober 2018

Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaum-medien.de · Änderungen vorbehalten.

40 41 42 43

MO 01 08 15 22

DI 02 09 16 23

MI 03 10 17 24

DO 04 11 18 25

FR 05 12 19 26

SA 06 13 20 27

SO 07 14 21 28

Wir heiraten
Bauen und Wohnen
Ausbildung, Studium,
Weiterbildung

Haus und Energie
Ihr Gartenparadies
Grabpflege zu Allerheiligen

Auto und Zweirad
Fit, schön und gesund

Leben im Alter
Finanzen in der Region
Rechtsanwälte in der Region

NussbaumMedien
Weil der StadtGmbH&Co.KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
Fax 07033 2048
wds@nussbaum-medien.de

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@
nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
St. Leon-RotGmbH&Co.KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
Fax 06227 873-190
rot@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@
nussbaum-medien.de
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BadRappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
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nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
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76275 Ettlingen
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NussbaumMedien
UhingenGmbH&Co.KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
Fax 07033 3204929
uhingen@nussbaum-medien.de

Druckerei Stein
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
rappenau@
druckerei-stein.de

NussbaumMedien
HorbGmbH&Co.KG
Industriestraße 45
72160Horb amNeckar
Tel. 07451 534-400
Fax 07451 534-410
horb@nussbaum-medien.de
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Besuch desMinisters der Justiz und für Europa,
GuidoWolf bei NussbaumMedien St. Leon-Rot
Text:Ministerium der Justiz und für Europa, Robin Schray

Baden-Württembergs Minister der Justiz
und für Europa Guido Wolf hat die Nuss-
baumMedien Gruppe in ihrem Verlagshaus
in St. Leon-Rot besucht. Der Geschäftsfüh-
rer und alleinige persönlich haftende Ge-
sellschafter der Nussbaum Medien Gruppe,
Klaus Nussbaum, erläuterte dem Minister
das Unternehmen und führte ihn durch
das Verlagshaus. Mit Wolf informierten
sich auch der CDU-Landtagsabgeordnete
Karl Klein und Anette Reich, Amtsleiterin
Haupt-, Ordnungs- und Rechtsamt der Ge-
meinde St. Leon-Rot.

Neben Klaus Nussbaumerläuterten der kauf-
männische Geschäftsführer Timo Bechtold
und Andreas Tews, Geschäftsführer Marke-
ting und Vertrieb, die konsequente Weiter-
entwicklung der Unternehmensgruppe bei
digitalen und crossmedialen Informations-
und Serviceangeboten. Minister Wolf, der
vor seiner Zeit als Minister und Landtags-
präsident Landrat und Bürgermeister war,
sagte: „Nicht nur für jeden, der aus der Kom-
munalpolitik kommt, ist Nussbaum Medien
als Marktführer bei Amtsblättern ein Begriff.
Ich habe aber heute erlebt, dass Nussbaum
Medien inzwischen viel mehr ist als Pro-

duktion, Vermarktung und Verteilung von
Amtsblättern. Ich habe ein sehr innovatives
und zukunftsgerichtetes Unternehmen ken-
nengelernt. Nussbaum Medien ist damit ein
gutes Beispiel für die wandlungsfähigen und
wirtschaftsstarken mittelständischen Unter-
nehmen, die für die Wirtschaft Baden-Würt-
tembergs von zentraler Bedeutung sind.“

Minister Wolf und Klaus Nussbaum tausch-
ten sich auch über Möglichkeiten aus, Euro-
pa, dessen Errungenschaften und dessen
vielfältige Bezüge zur kommunalen Ebene
stärker ins Blickfeld derÖffentlichkeit zu rich-
ten. Weiteres Thema der ausführlichen Ge-
spräche war der Tourismus in Baden-Würt-

temberg. Wolf, der auch Tourismusminister
des Landes ist, erläuterte die gute Entwick-
lungdesTourismus imLandundwies auf das
hohe Interesse der Baden-Württemberger
hin, im eigenen Land Urlaub zumachen und
Ausflüge zu unternehmen. Freizeit- und Ur-
laubsmöglichkeiten sindwiederumein inter-
essantes Themenfeld für NussbaumMedien.

Mit über 550 Mitarbeitern und einer wö-
chentlichen Auflage von mehr als 1,1 Mil-
lionen Exemplaren, die in über 380 Städten
und Gemeinden erscheinen, ist das Unter-
nehmen klarer Marktführer bei Amts- und
privaten Mitteilungsblättern in Baden-Würt-
temberg.

Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

V.l.n.r.: CDU-Landtagsabgeordneter Karl Klein, Amtsleiterin der Gemeinde St. Leon-Rot Anette Reich, Geschäftsführer von Nussbaum Medien
Timo Bechtold, Berater vonNussbaumMedien Peter Jahn,Minister GuidoWolf, Inhaber NussbaumMedien Klaus Nussbaum

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  11. Oktober 2018  •  Nr.  41

Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, die im Oktober 2018 in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern erscheinen,
möchten wir Ihnen IhreWerbeplanung erleichtern!

10/2018

Zielgruppenorientiert werben –
planen Sie Ihre Kommunikation
Überregionale Themenkollektive Oktober 2018

Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaum-medien.de · Änderungen vorbehalten.
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VERMIETUNG

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

Erfolgreich. Professionell. Ausgezeichnet.
Wer ist der beste Makler im Land?

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

VERKAUFEN oder VERMIETEN Sie Ihre
Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch.

Verkaufs- bzw. Vermietungsgarantie
innerhalb kürzester Zeit.

Neubau 2 Doppelhaushälften
bei HD in Feldrandlage zu vermieten

Die ab sofort bezugsfertigen und massiv gebauten Doppelhaus-
Hälften mit Carport liegen in einem Neubaugebiet in Feldrandlage
am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot, OT St. Leon.
Die Grundstücke (je ca. 2,7 Ar) bieten jeweils eine Terrasse und einen
schön angelegten Gartenbereich mit automatischer Bewässerung
und Gartenbeleuchtung.
Gesamt-Wohnfläche: ca. 200 m², 6 Zimmer
Extras: Erstbezug, Aufzug vom Keller bis zum DG, Fußbodenhei-
zung, Wärmepumpe, hochwertiges Eichenholzparkett, helle
Fliesen, 1 Gäste-WC, 3 Bäder (davon 2 Tageslichtbäder), mit hoch-
wertiger Sanitär-Ausstattung, Küche mit angeschlossener Speise-
kammer, elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung
Miete (kalt): € 2.200,- bzw. € 2.100,- zzgl. NKVZ

Anfragen bitte direkt an: E-Mail: Verwaltung@ibgh.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,
Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg
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Freundliche kostenlose fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜR RARES!

Foto: Thinkstock/AlexRaths

Foto: Thinkstock/Goodshoot
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VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT UND BEAUTY

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

„Die Zufriedenheit
meiner Kunden
macht mich
glücklich.“
Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger
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www.hoergeraete-langer.de

Über 40 x in Süddeutschland!

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Kein
Ehrenamt wie
jedes andere

Qualifizierung zum ehrenamtlichen
Mitarbeiter im Kinder- und
Jugendhospizdienst Heilbronn
Informationen erteilt Ihnen:
Heidi Plöger – Tel.: 01575 24 92 406
Schicken Sie bitte bis zum 05.11.2018 eine
Bewerbung mit Lebenslauf und
Motivationsschreiben
z. Hd. von Frau Plöger an die GHfkH e.V.
Am Gesundbrunnen 26 – 74076 Heilbronn
E-Mail: hospizdienst@grosse-hilfe.de

Praxis Dr. Christoph Franze
Chirotherapie, Naturheilverfahren, Akupunktur

Schulstraße 11 • Langenbeutingen • Tel. 07946 2232

URLAUB
vom 22.10.bis 26.10.2018

VERTRETUNG: Alle anwesenden Kollegen und Kolleginnen.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Über 40 x in Süddeutschland!

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Kein
Ehrenamt wie
jedes andere

Qualifizierung zum ehrenamtlichen
Mitarbeiter im Kinder- und
Jugendhospizdienst Heilbronn
Informationen erteilt Ihnen:
Heidi Plöger – Tel.: 01575 24 92 406
Schicken Sie bitte bis zum 05.11.2018 eine
Bewerbung mit Lebenslauf und
Motivationsschreiben
z. Hd. von Frau Plöger an die GHfkH e.V.
Am Gesundbrunnen 26 – 74076 Heilbronn
E-Mail: hospizdienst@grosse-hilfe.de

Praxis Dr. Christoph Franze
Chirotherapie, Naturheilverfahren, Akupunktur

Schulstraße 11 • Langenbeutingen • Tel. 07946 2232

URLAUB
vom 22.10.bis 26.10.2018

VERTRETUNG: Alle anwesenden Kollegen und Kolleginnen.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock



Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  11. Oktober 2018  •  Nr.  41

Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien
und ist dies immer noch.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
NussbaumMedien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance den Ver-
änderungsprozess von Nussbaum Medien
vom Verlag zum Multimediahaus hautnah
mitzuerleben. Sie werden ein wichtiger
Bestandteil des Workflows von der Anzei-
genannahme bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. NussbaumMedien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

E-Commerce, BürgerApp mit personalisier-
ten Inhalten, der Online-Marktplatz kau-
finBW und eine Nussbaum Card zur Unter-
stützung unserer Print-Produkte sind einTeil
unserer Strategie Nussbaum Medien in die
Zukunft zu führen.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Übertarifliche Bezahlung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Ausflüge und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

in der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der oben genannten Bewer-
bungsnummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2019 suchen wir:

Kaufleute für Marketingkommunikation

NMSLR 256 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w)
Fachrichtung Systemintegration

NMSLR 257 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 061 StandortWeil der Stadt

Medientechnologe (m/w) Druck
NMSLR 258 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 062 StandortWeil der Stadt

Mediengestalter (m/w) Digital und Print
NMSLR 259 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 063 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Dialogmarketing
NMBR 006 Standort Bad Rappenau
NMGAGG 067 Standort Gaggenau
NMETTL 068 Standort Ettlingen
NMHORB 066 Standort Horb
NMWDST 059 StandortWeil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
NMSLR 260 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 060 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Büromanagement
NMSLR 262 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 090 StandortWeil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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... das e
twas

andere
Autohau

s KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

·
·

Qualität zu etwas
anderen Preisen...
WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

* Finanzierung ab 1,99% o. Anz.
und Leasing zu Top-Konditionen

* Serviceleistungen /Reparaturen
Bremsendienst – Klimaservice –
Scheibenservice – TÜV und AU –
Unfallinstandsetzungen

Ich pflege Ihre
Streuobstwiese!

Auch Hanglagen, Hochgrasmähen, Instandsetzung von
verwilderten Flächen, Baumschnitt und Baumfällung

Hubert Schmitt - Tel. 07139 932975 oder 0151 27123489
74196 Neuenstadt, www.kskulturlandschaftspflege.de

Wir bieten noch freie Ausbildungsplätze ab 01.09.2019 an.

Feinwerkmechaniker/in
Zerspanungstechnik

Feinwerkmechaniker/in
Werkzeugbau

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

FMF-WWF
Werkzeug- und Prototypenbau GmbH
Untere Au 2 · 74239 Hardthausen-Gochsen
Tel. 07139 4741805 · job@fmf-wwf.de · www.fmf-wwf.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 08.10. bis 13.10.2018
Einladung zur Hohenloher Überraschungs-Woche

mit Neuem Most, Federweißer und frischem Apfelsaft
Siedfleisch - vom Hohenloher Weiderind - 100 g 0,90 €
Schweine-Krustenbraten/-Braten
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 0,90 €
Saitenwürste für Linsen 100 g 1,15 €
Schwarze Wurst und Pfefferschwarze
im Ring 100 g 0,85 €
Bio-Bockshornklee-Käse 100 g 1,85 €

Wir empfehlen diese Woche:
zur Hohenloher-Überrraschungs-Woche:

Frisches Sauerkraut, Hausmacher Wurst, hausgemachter
Wurstsalat u.v.m.

Mitarbeiter/in, für den Verkauf in unserer Filiale,
auf 450-€-Basis gesucht.

www.hofmetzgerei-hack.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/4774344sean
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de
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GESCHÄFTSANZEIGEN
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Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT
für Samstag, 13.10.18 und Mittwoch, 17.10.18
Schweinebauch kg 6,50 €
Gemischtes Hackfleisch kg 6,50 €
Rostbraten kg 20,00 €
Weiße Presswurst kg 7,00 €
Landjäger und Pfefferbeißer kg 9,00 €
Lyoner kg 8,50 €
Lachsschinken kg 12,50 €

Ab Oktober bis zum Start der Erdbeersaison gelten unsere Herbst-/Winteröffnungszeiten:
Dienstag und Freitag jeweils von 9:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr
Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage unterwww.brettacher.de.
Schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team vom Brettacher Obst- und Gemüsehäusle

Handarbeiten Annerose Schnell
74653 KÜN-Gaisbach

Wolleverkauf
An Stapf´s Hofladen in Bitzfeld, Birkenhöfe 2

Am Do., den 11. , Fr., den 12.
und Sa. den 13. Oktober 2018
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Wildererbuffet
„All you can eat“

Reservieren Sie jetzt !

Brunnenstüble
Brettacher Straße 13
74196 Cleversulzbach
Öffnungszeiten Hotel:
täglich 6:30 – 22:00 Uhr

Leckere Vorspeisen, Suppen,
Wildgerichte und Desserts

für nur 29.90€

Donnerstags am 18. und 25.
Oktober 2018 | 08. / 15. / 22. / 29.
November 2018 ab 18:00 Uhr

Restaurant • Terrasse • Veranstaltungsraum • Rundum-Partyservice

Öffnungszeiten Küche:
Montag ab 17:00 Uhr
Dienstag – Samstag
11:00 – 14:00 Uhr & 17:00 – 21.30 Uhr
Sonntag 11:00 – 14:00 Uhr

Jetzt reservieren: Telefon: 07139 452086 • Telefax: 07139 452089
mail@brunnenstueble.net • www.brunnenstueble.net

Neudeck 21
74243 Langenbrettach
Telefon: 07946 9160 0
info@kueffner-hof.de
www.kueffner-hof.de

JEDEN FREITAG
ab 18 Uhr

MANIA WOCHEN
SPARE RIBS

VOM SCHWEIN
SPARE RIBS CLASSIC
SWEET CHILI RIBS
JUICE & FRUITI RIBS
INKL. BEILAGEN VOM BUFFET
Wedges, Rosmarinkartoffeln,
mediterranes Gemüse, Speckbohnen.
Verschiedene Dips:
BBQ, Sweet Chili, Mango, Salsa

ALL YOU CAN EAT

- ver. Fleischgerichte
mit Beilagen

- Weißwürste
- saftiges Rührei m. Speck
- gekochte Eier
- Wurst- & Käseplatte
- verschiedene Müslis

- Brotaufstrich - ver. Mar-
melade, Honig & Nutella

- Croissants, Brezeln,
Brot und Brötchen

- Kaffee & Tee
- Orangensaft
- 1 Glas Sekt inklusive

Reservierung erforderlich!

Kind unter 12 Jahren 7,50

SONNTAGS FRÜHSTÜCKS-BRUNCH

14,90
pro Person

- saftiges Rührei m. Speck

- gekochte Eier

- Wurst- & Käseplatte

- verschiedene Müslis

- Brotaufstrich -
Marmelade,
Honig & Nutella

- Croissants, Brezeln,
Brot und Brötchen

- Kaffee & Tee

- Orangensaft

FRÜHSTÜCKS
B U F F E T
MONTAG BIS FREITAG
von 6 bis 11 Uhr

12,50
pro Person14,90pro Person

Kind bis 3 Jahre gratis
Kind 3-11 Jahre 6,50

JETZT
NEU
ab 15.10.


